
1 
 

 
 
… als erste in dieser Ausgabe Elisabeth “Lies“ Neek, die am 28. März “genullt“ 
hat. Sie gehört dem FC Bennigsen schon viele Jahre als Mitglied der Fußballab-
teilung an. Die Verbindung ist durch ihren Ehemann Dieter entstanden, der den 
FC-Mitgliedern als Mittelstürmer der I. Herrenmannschaft aus den 80 ́er Jahren 
bekannt sein dürfte.  
Wir kennen Lies immer als kompetente und freundliche Geschäftsfrau.  
An ihrem Ehrentag bekam sie Besuch von Nachbarin und Kassenwartin Hanne 
Hische, die die Glückwünsche des Vereins überbracht hat.  
Wir gratulieren aber auch an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und bedan-
ken uns für die Vereinstreue.  
Für die Zukunft wünschen wir Lies alles Gute.  
 
… auch Rudolf Beck, der am 31. März sein 80. Lebensjahr vollendet hat. 
“Rudi“ ist Anfang der 1970 er Jahre aus Gehrden nach 
Bennigsen zugezogen und hat sich 1977 dem FC ange-
schlossen, um im Altherrenbereich Fußball zu spielen. Das 
hat er dann auch jahrelang getan, bis er sich aus gesund-
heitlichen Gründen zurückziehen musste.  
Die Verbindung zu uns hat er aber bis heute gehalten und 
ist nun schon seit 40 Jahren treues FCB-Mitglied. 
Zu seinem Geburtstag war “Rudi“ nicht erreichbar, später hat aber Dieter Rött-
ger ihm gratulieren können und unsere guten Wünsche für die Zukunft über-
bracht. 
Wir danken ihm auch an dieser Stelle noch einmal für seine Treue zum FC und 
hoffen, dass er uns noch lange erhalten bleibt. 
 
… von hier auch Ingrid Röhl - 28. April - und Anita Gittel - 27. Mai -, aus der 
Fit-Gym-Abteilung zu deren halbrunden Geburtstagen.  
Nach der nächsten Übungsstunde wird die Abteilungsleitung beiden sehr herz-
lich gratulieren und ihnen Blumen auch im Namen des Vereinsvorstandes über-
reichen. 
 
… dann Martha Loock, die bereits am 01. Mai ebenfalls einen halbrunden Ge-
burtstag feierte. Renate Pahl überbrachte ihr Blumen - bei einem Glas Sekt gra-
tulierte sie ihr zum neuen Lebensjahr. 
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… natürlich auch dem Ehepaar Röttger.  
Am 01. Juni  hatte der Vorstand die Gelegenheit 
gleich zwei Geburtstagskindern unsere Glückwün-
sche zu überbringen. An diesem Tag vollendete 
unser ehemaliger Kassenwart und jetziger Ehrenvor-
sitzender des FC Bennigsen Dieter Röttger sein 80. 
Lebensjahr. Gemeinsam mit seiner Ehefrau Sigrid, 

die bereits am 02. Mai einen besonderen Geburtstag begehen konnte, waren 
eine Vielzahl von Freunden und Sportkameraden zur Feier in unser Clubhaus 
eingeladen. 
Bei leckerem Grillgut, ortsüblichen Getränken und kurzen Sketchen der Berg-
bühne Lüdersen feierten sie mit ihren Gästen bis in die späten Abendstunden. 
„Wir gratulieren Euch, liebe Sigrid und lieber Dieter, im Namen des Vorstandes 
ganz herzlich und wünschen Euch weiterhin alles Gute!“ 
 
… auch in dieser Ausgabe noch Gerhard Wallus, der am 7. Juni sein 60. Le-
bensjahr vollendete. 
“Gerdi“ ist Jahre nach seiner Handballer-Karriere in den FCB eingetreten, um 
auch einmal seine fußballerischen Qualitäten zu testen. Seit 2010 konnte er das 
dann unter Beweis stellen – zunächst in der Ü40 und später in der Ü50. Aber 
nicht nur sein fußballerisches, sondern auch sein kaufmännisches Können brach-
te er in das Team mit ein – bis heute führt er die Mannschaftskasse mit einer 
ganz besonderen Akribie.  
Auch als Sponsor im Frauen- und Juniorinnenfußball zeigte Gerdi mit seiner Fa. 
TELEMEDIA die Verbundenheit zur Fußballabteilung. 
Die große Geburtstagsparty fand dann am 10. Juni im Clubhaus des FCB statt. 
Neben Familie, Freunden und Nachbarn waren natürlich auch einige Spieler der 
Ü40/Ü50 mit ihren Partnerinnen eingeladen.  
Burce Schneider überreichte dem Jubilar ein kleines Ge-
schenk mit den besten Glückwünschen (siehe Foto nächste 
Seite). Für den Vorstand und die Fußballabteilung gratulier-
te Jens Obluda, auch er hatte ein kleines Präsent dabei. 
Bei einem leckeren Büfett und reichlich Getränken feierten 
wir Gerdis 60. Geburtstag bis in die frühen Morgenstun-
den. 
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… an dieser Stelle selbstverständlich auch zum Nachwuchs; denn am 26. April 
erblickte Lia Wallus, die Tochter von Nadine Schmidt und Kevin Wallus das 
Licht der Welt.  
Gemeinsam mit den glücklichen Eltern und Großeltern freuen sich natürlich 
auch die Fußballabteilung sowie der Vorstand über den Nachwuchs. 
Udo Schulz hatte bereits Gelegenheit, die Familie zu besuchen und unsere guten 
Wünsche persönlich zu übermitteln.  
Vermutlich werden die Nächte jetzt ein wenig kür-
zer, es gibt “Windelalarm“ statt Wochenende und 
“Schnullersuche“ statt Shoppingvergnügen. Aber das 
können Nadine und Kevin angesichts der hoffentlich 
noch vielen glücklichen Momente mit der kleinen 
Lia sicherlich verschmerzen.  
„Genießt also diesen neuen Lebensabschnitt!“ 
 
… zu einem weiteren Ereignis im Hause Wallus: am 12. Mai wurden Miriam 
(geb. Wissler) und Julien im Standesamt in Springe getraut.  
Knapp eine Woche später gaben sich beide dann in der Bennigser St. Martin 
Kirche das Ja-Wort.  
Das frischgebackene Ehepaar war bereits zu Jugendtagen einmal zusammen.  
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Nachdem sich ihre Wege in verschiedene Richtungen entwickelten, kreuzten sie 
sich nach Jahren erneut - und nun gehen beide gemeinsam einen Weg.  
Da “Miri“ und “Jule“ seit vielen Jahren die Fußballschuhe für den FC Bennigsen 
schnüren, kann man sagen, dass der FC seinen Anteil an dieser Hochzeit hat. 
Daher versammelten sich viele alte Weggefährten vor der Kirche, standen für die 
beiden Spalier und überbrachten so die Glückwünsche des FCB.  
 

 
 

Damit die beiden gut in die Ehe starten, stand sogleich auch ein Test an:  
In ein Bettlaken mussten die beiden zwei Herzen schneiden und durch diese, im 
Sinne der guten alten Torwand, jeweils zwei Bälle schießen. Die Aufgabe bewäl-
tigten sie mit Bravur, sodass im Anschluss kräftig gefeiert werden konnte.  
Mit Familie und engsten Freunden ging es ins Gasthaus Müller nach Göxe – die 
Party dauerte bis in die frühen Morgenstunden.  
Krönendes Highlight war zur Überraschung der beiden ein wunderschönes Feu-
erwerk. 
„Liebe Miriam, lieber Julien, wir wünschen euch auch an dieser Stelle noch ein-
mal alles Gute auf dem gemeinsamen Weg und dass ihr uns sportlich erhalten 
bleibt!“ 
 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulieren wir von 
hier auch noch einmal ganz herzlich.  
Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit und unserem El-
ternpaar viel Spaß mit dem Nachwuchs!“ 
 
Der Vorstand 
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Frauenmannschaft 
Unsere Frauenmannschaft beendete die Saison 2016/17 auf dem 4. Tabellen-
platz mit 47:60 Toren und 22 Punkten. 
In der Fairnesstabelle belegen sie den 1. Platz mit nur einem Punkt. 
Aileen Kliewe ist mit neun Treffern siebte bei den Torjägerinnen. 
Die Frauen spielten als 7er in der 1. Kreisklasse. 
 
Da es uns nicht gelungen ist, neue Spielerinnen zu gewinnen, um für die Saison 
2017/18 wieder eine 11er Mannschaft zu melden, werden uns einige Spielerin-
nen verlassen. 
Wir bedanken uns bei den Spielerinnen für ihren bisherigen Einsatz beim FC 
Bennigsen und wünschen ihnen viel Erfolg in den neuen Mannschaften. 
Für den FCB bedeutet es, dass wir für die neue Saison leider keine Frauenmann-
schaft mehr melden können, da es auch für eine 7er nicht mehr reichen wird. 
Wir bedauern dies sehr.  
 
Am 20. Mai trafen sich die Frauen und einige Herrenspieler noch einmal an der 
Kirche in Bennigsen, um ihre Mitspieler Julien und Miriam Wallus bei der kirch-
lichen Trauung zu begleiten (siehe auch bei “Wir gratulieren …!“). 
 
Sigrid Schwäbe 
 
 
 
C-Juniorinnen 
Unsere C-Juniorinnen beendeten die Saison 2016/17 mit dem 5. Tabellenplatz. 
Sie holten 16 Punkte und schossen 29 Tore. 
Beste Torschützin war Amira Chebil mit sieben Treffern, dann folgten Lisa Gab-
risch mit fünf, Amel Chebil und Lara Müller mit drei, Melina Krause, Julia Ko-
kott und Lena Schlossarczyk mit je zwei Toren. 
 
Zur Freude der Trainer Mounir Chebil und Heiko Bock ist die Beteiligung 
am Training sehr hoch. Die Mädels haben viel Spaß. 
Für die neue Saison melden wir eine B-Juniorinnenmannschaft. 
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Am 01. Mai waren wir zu einem Turnier in Deckbergen Schaumburg eingela-
den. 
Unser Tormädchen Janina Fricke hielt hervorragend. Leider schossen wir nur ein 
einziges Tor, verloren immer knapp, sodass wir am Ende den 5. Platz belegten. 
Nach jedem Spiel gab es ein 9-Meterschiessen. Da waren unsere Mädels super - 
alle Duelle gewannen wir: 

- 1. Duell durch Tore von Lena, Amel und Lisa 
- 2. Duell durch Tore von Amel, Julia und Melina 
- 3. Duell durch Tore von Janina und Rica 
- 4. Duell durch Tore von Melina, Lara und Hatice und  
- 5. Duell durch Tore von Amel, Jana und Lena. 

Von 15 möglichen 9-Metern hielt Janina 12 - einfach super. 
 

 
 

Wir wünschen allen Spielerinnen und Eltern schöne Ferien und bedanken uns 
für die Unterstützung. 
 
Mounir, Heiko und Sigrid 
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Die Rückrunde der Saison 16/17 haben fast alle Jugendmannschaften zum Da-
tum des Redaktionsschlusses beendet. Für die kommende Saison 2017/18 pla-
nen wir wieder in jedem Jahrgang mindestens eine Juniorenmannschaft. 
 
Zur Info: Der Rasen wird ab 1. Juni auf den Plätzen in Bredenbeck erneuert. 
Deswegen ist ab diesem Zeitpunkt bis Beginn der Sommerferien in Bredenbeck 
kein Training möglich. Wir bitten um Verständnis für die notwendigen Ausbesse-
rungen, aber so können wir uns nach den Ferien auf einen tollen Rasen freuen. 
Wer Lust hat, mit zu trainieren und zu spielen, kommt einfach zu den angege-
benen Trainingszeiten und spricht die jeweiligen Trainer an. Ansonsten meldet 
euch bei dem Jugendleiter Chris Bokelmann per mail:  
jugendleitung@fcbennigsen.de 
 
 

Für unsere Juniorenmannschaften von den G- bis zu den B-Junioren suchen 
wir derzeit motivierte und engagierte Mitstreiter als Trainer/in oder Mann-
schaftsbetreuer/in. Bei Fragen wendet euch an unseren Jugendleiter Chris 
Bokelmann. 
A-Junioren: Hier haben wir bereits die Zusagen von den Trainern. 
B-Junioren: Für die kommende Saison suchen wir einen motivierten Trainer, 
wenn möglich mit Erfahrung im Jugendbereich bzw. mit C-Trainer-Ausbildung. 
C-Junioren: Der Trainer macht weiter, wir suchen jedoch eine/n Betreuer/in. 
D-Junioren: Hier gehen wir in der kommenden Saison mit zwei Mannschaften 
auf dem 9er Feld an den Start gehen. 
Für den unteren D-Bereich, dem 2005er Jahrgang, suchen wir zu dem verblie-
benen Teambetreuer und Co-Trainer einen Mitstreiter, der sich als Trainer dort 
mit einbringen möchte. Wir sind an einer langfristigen Zusammenarbeit interes-
siert und suchen für dieses Team möglichst einen qualifizierten Trainer mit C-
Lizenz oder entsprechendem Erfahrungshintergrund. 
E-Junioren: Der Kader wird in der kommenden Saison sehr gut aufgestellt sein. 
Egal ob wir mit drei oder vier Juniorenmannschaften der beiden Jahrgänge in die 
Saison starten, würden wir uns dort ebenso über zusätzliche Teambetreuer und/ 
oder Co-Trainer freuen. 
In der Altersklasse der oberen E-Junioren könnten wir einem zuverlässigen (Co)-
Trainer anbieten, ein Team der älteren E-Junioren mit zu trainieren, sodass die 
beiden bereits vorhandenen Trainer Unterstützung bekommen.  

mailto:jugendleitung@fcbennigsen.de
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Hier bietet sich die Möglichkeit für jemanden an, wieder einzusteigen oder erste 
Erfahrungen im Trainergeschäft zu sammeln, ohne sofort die volle Verantwortung 
für eine Mannschaft übernehmen zu müssen. 
Für Gespräche und weitere Informationen stehen die Trainer Thomas und Dirk 
gerne zur Verfügung. 
F-Junioren: Hier sind wir auch ganz gut aufgestellt. Vielleicht findet sich ein zu-
sätzlicher Co-Trainer/in oder Betreuer/in für den oberen Jahrgang (2009er). 
G-Junioren (ab 2011 und jünger): Wir suchen in dieser Altersklasse wieder 
Unterstützung. 
 
Übersicht der Juniorenmannschaften der SG Bennigsen/Bredenbeck: 
A-Junioren (Jahrgang 1998-99) 
Klasse: 1. Kreisklasse-Staffel 2  
Trainer: Chris Bokelmann, Niklas Remtisch 
Training: montags in Bennigsen und donnerstags in Bredenbeck,  
jeweils von 18:15 bis 19:45 Uhr 
 

In der Rückrunde hatten wir abermals Pech mit Verletzungen, sodass wir auf 
Spieler der B-Junioren zurückgreifen mussten, um spielfähig zu sein. Aber alles in 
Allem können wir mit den Spielen der Rückrunde zufrieden sein. Die Punkte-
ausbeute hätte höher ausfallen können, aber manchmal ist einfach nicht mehr 
drin. Die Saison beenden wir aller Voraussicht nach auf dem 6. Platz. Zur kom-
menden Saison verlassen uns Kjell und Aron, da sie dann nur noch in den ent-
sprechenden Herrenmannschaften spielen dürfen. 
 

 
Vielen Dank, dass ihr bei uns gespielt habt und viel Erfolg in den Herrenteams! 
@Niklas und Chris 
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B-Junioren (Jahrgang 2000/-2001) 
Klasse: 1. Kreisklasse-Staffel 4  
Trainer: Andre Bolduan, Alexander Rehfeldt 
Training: montags in Bredenbeck: 18:30 - 20:00 Uhr,  
mittwochs in Bennigsen: 18:00 - 19:30 Uhr 

Die B-Juniorenmannschaft hat in sechs Spielen 12 Punkte geholt und steht auf 
dem 7. Platz. Anfang Mai hatte das Team einen schönen Sieg mit 5:3 gegen den 
JFV Calenberger Land IV erreicht. Die besten Torschützen sind: Marvin Nowak-
Dinse (elf Tore), Fabian Koß (vier) und Johannes Bertram mit drei Toren. 
 
C-Junioren (Jahrgang 2002-2003)  
Die Spielerzahl und die Leistungsfähigkeit der Kinder der C-Junioren ermöglicht 
uns die Meldung von zwei Mannschaften.   
C1-Junioren 1. Kreisklasse-Staffel 5  
Trainer: Kevin Kuhlmann  
Training: montags in Bredenbeck, freitags in Bennigsen, 
jeweils 17:30 - 19:00 Uhr 
 
Die C-Juniorenmannschaft steht vor dem abschließenden Saisonspiel auf einem 
sehr zufriedenstellenden 4. Platz. Das Team ist während der Saison immer wei-
ter zusammengewachsen und konnte dies auch auf dem Platz beweisen und ihre 
Moral zeigen. Trotz einer 1:4 Niederlage im letzten Heimspiel gab es im An-
schluss eine gelungene Abschlussfeier. Daher auch noch einmal an dieser Stelle 
ein "Danke!!!" an alle Eltern, die während der Saison viele organisatorische Ar-
beiten übernommen haben. Weiterhin brillierten die C-Junioren mit einer hohen 
Trainings- und Spielbeteiligung. So war es keine Seltenheit mit einem 15 -16 
Mann-Kader, auch bei Auswärtsspielen, antreten zu können.  
Am Montag, dem 29. Mai, fand das letzte Spiel der Saison bei Calenberger Land 
IV (Tabellendritter) statt und dies gewannen unsere Jungs mit 4:1. Damit steht 
die C-Juniorenmannschaft auf dem tollen 4. Platz mit 38 Punkten.  
Im Anschluss ging es in die wohlverdiente Sommerpause, um dann in der neuen 
Saison wieder voll angreifen zu können.  
@Kevin Kuhlmann  
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C2-Junioren 2. Kreisklasse-Staffel 1 – 7er  
Trainer: Enrico Enke  
Training: dienstags in Bennigsen und donnerstags in Bredenbeck,  
jeweils 17:00 - 18:30 Uhr 
 

Die Mannschaft steht auf dem 8. Tabellenplatz. Die Stimmung im Team ist wei-
terhin gut und viele Spieler kommen gerne zum Training. 
  
D1-Junioren 1. Kreisklasse-Staffel 4 – 9er 
Trainer: Stefan Laue, Andreas Ochs  
Training: montags in Bredenbeck, freitags in Bennigsen,  
jeweils 17:30 - 19:00 Uhr 
 

Im Laufe der Rückrunde hat sich die Mannschaft kontinuierlich gesteigert und ist 
damit auch in der Tabelle geklettert. Mannschaften, gegen die unsere Jungs in 
der Herbstserie noch verloren, gab es jetzt Siege (Pattensen und Grasdorf). Ge-
gen den unangefochtenen Meister aus Everloh gelang ein 2:2 Auswärtserfolg und 
im letzten Spiel sicherte sich das Team mit einem Heimsieg gegen den FC Sprin-
ge die Vizemeisterschaft. In diesem Spiel haben die Jungs die mit Abstand beste 
Leistung der Saison gezeigt! Einsatz, Leidenschaft und Spielintelligenz waren 
überragend und spiegeln sich im Endergebnis von 4:0 Toren nur zu deutlich 
wieder. Völlig zu Recht jubelten die Jungs nach dem Abpfiff und feierten den 
Erfolg in diesem Spiel und den ausgezeichneten Tabellenplatz.  
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Mit einer Mannschaft des jüngeren Jahrgangs und den beiden E-Junioren-Küken 
Nico und Fynn haben sie die Klasse ordentlich gerockt.  
@Stefan Laue 
 
Spielbericht gegen SG Everloh-Ditterke: Am 15. Mai kam es zum Spitzenspiel 
gegen die SG Everloh-Ditterke. Diese standen mit 12 Punkten Vorsprung unein-
holbar auf dem 1. Platz. Diese Mannschaft bestand zum Großteil aus Spielern 
des oberen Jahrganges und war unseren Spielern körperlich schon mal optisch 
überlegen. Es war schönes Wetter und es konnte nicht besser laufen, die Jungs 
gingen 1:0 durch ein Tor von Leonard Krieter in Führung. Doch dann kamen 2 
Gegentreffer und es stand 2:1 gegen uns. Kurz vor der Halbzeit gab es einen 
Freistoß, den Leonard Krieter in den Strafraum schoss und von Fynn Banse per 
Kopf ins Tor verlängert wurde. Halbzeitstand 2:2. 
Kurze Erfrischung, Einstimmung und aufmunternde Worte durch Betreuer An-
dreas Ochs für die 2. Halbzeit – und weiter ging es. Nun merkten wir den 
Druck der Gegner. Die Jungs hielten aber dagegen und durch vereinzelte Entlas-
tungskonter nahmen wir wertvolle Zeit von der Uhr genommen. Mehrfache 
Großchancen der Gastgeber waren aber erfolglos. So blieb es dann beim wohl 
verdienten 2:2. Ein riesen Erfolg für die Jungs! Auf dem Rückweg fuhren wir in 
Holtensen nochmal schnell rechts ran und es gab aus der Mannschaftskasse eine 
Stärkung nach Wahl. Ein schöner Tag und den hatten sich die Jungs verdient. 
Spielbericht gegen TSV Pattensen/Koldingen: Wir, auf Platz 2, spielten am 20. 
Mai gegen das punktgleiche Team auf Platz 3 aus Pattensen/Koldingen. Wir hat-
ten das Hinspiel letztes Jahr 3:2 verloren und wussten doch um die Stärken des 
Gegners. Aber es ging nun um Revanche und Platzerhalt. Die Jungs spielten ein 
super Spiel. Mehrfach trafen die Jungs Latte und Pfosten, aber der Ball wollte 
einfach nicht rein. Leider belohnten sich die Kinder nicht und so stand es zur 
Halbzeit 0:0. Durch ein starkes Mittelfeld machte sich die Überlegenheit in der 
2. Halbzeit dann aber bezahlt. Vorlage von Fynn auf Leo, der über links außen, 
zieht rein, legt zurück und der mitlaufende Krissi braucht den Ball nur noch ins 
freie Tor schieben. 1:0! Welche Last fiel den Kindern von den Schultern. Damit 
aber nicht genug. Sie machten weiter Druck und so folgte kurz vor Schluss noch 
das verdiente 2:0 - wieder durch Krissi. Er machte den Sieg perfekt. So macht es 
Spaß den Jungs zuzusehen.  
@Torsten Schmidt 
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D2-Junioren 2. Kreisklasse-Staffel 4 – 9er 
Trainer: Ingo Baake  
Training: dienstags in Bredenbeck 17:00 - 18:00 ,  
freitags in Bennigsen, 16:00- 17:00 Uhr 
 
Die D2 beendet die Saison mit dem tollen 5. Platz. 
Zu Beginn der Rückrunde starteten wir mit zwei Siegen, worauf vier Niederlagen 
folgten, aber die Jungs steigerten noch einmal ihre Leistungen. Und so ging das 
Saisonfinale mit vier Siegen zu Ende. Glückwunsch!  
@Ingo Baake 
 
E-Junioren (Jahrgang 2006-2007)  
Die Spielerzahl und die Leistungsfähigkeit der Kinder der E-Junioren ermöglichte 
uns die Meldung von drei Mannschaften.  
 
E1-Junioren 1. Kreisklasse  
Trainer: Patrick Schade, Kjell-Ole Andresen  
Training: montags in Bredenbeck 18:00-19:00,  
freitags in Bennigsen, 16:00 - 17:00 Uhr 
 
Sparkassencup Sichtungsturnier Rasen in Seelze 
Bericht der E-Junioren der SG Bennigsen/Bredenbeck vom 21. Mai 2017  
Gespielt wurde auf vier parallelen Spielfeldern mit je 6 Mannschaften 
Unsere Mannschaft: (1) Nils Debus, (2) Clemens Agnello, (3) Madhi Ahmadi,  
(4) Levin Grohe, (5) Dion Lorenczius, (6) Simon Tschirch, (7) Luis Falk,  
9) Fynn Banse, (10) Nico Pracejus, (11) Tjark Hajo van Lengen 
Zwischenrunde um die Qualifikation der Endrunde in Barsinghausen 
Unsere Gruppe: JSG I./S./Arpke, TSV Havelse, SV Arminia Hannover,  
TSV Fortuna Hannover, SV Germania Grasdorf, SG Bennigsen/Bredenbeck 
Bei super Fußballwetter spielten 24 Mannschaften parallel auf vier Plätzen mit je 
sechs Mannschaften. Es war schon im Vorhinein klar, dass schwere Spiele das 
Team zukamen, wenn man die Liste der Mannschaften durchging. Doch hoch 
motiviert begannen unsere Jungs gegen Havelse und gleich erarbeiten sich erst 
Fynn und dann auch Dion die ersten Torchancen. Der Gegenangriff durch Ha-
velse konnte abgewehrt werden und wir waren guten Mutes. Doch wie aus dem 
Nichts steht es plötzlich 1:0 für Havelse.  
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Das holt uns zurück auf den Boden und die Jungs spielten plötzlich fahrig. Ha-
velse drückt und wird stärker. Dennoch erarbeitet sich unsere Mannschaft die 
eine oder andere Chance. Gegen eine sehr gut organisiert spielende Havelser 
Mannschaft halten wir dieses 0:1 bis zum Abpfiff. 
Besser läuft es dann gegen Arminia Hannover. Gleich zu Anfang laufen gute An-
griffe im Zusammenspiel zwischen Madhi und Levin. Nach einem guten Ab-
schlag von Nils gibts eine Ecke, die Dion gut vors Tor zieht und Madhi köpft 
zum 1:0 ein. Kurz danach trifft auch Fynn - 2:0-Sieg! 
Bei den anderen Spielen zeichnet sich schnell ab wer die Favoriten sind. Havelse 
und JSG Arpke gewinnen ihre Spiele.  
Wir sind nun dran gegen die JSG I./S./Arpke. Schnell spüren wir unsere Grenzen, 
obwohl anfangs einige gute Spielzüge erkennbar sind. Endstand 0:2. 
Dann das Spiel gegen Fortuna Hannover. Ein vermeintlich leichterer Gegner 
zeigt uns seinen Siegeswillen und doch steht es nach nur einer Minute, nach 
einer Ecke von Dion und gutem Zusammenspiel von Madhi und Levin, 1:0 
durch Hackentreffer. Dann das 1:1 nach einer Ecke. Führungstreffer durch For-
tuna zum 2:1 und dann nochmal aufraffen, ein paar gute Paraden von Nils und 
schließlich ein toller Angriff durch Nico - Fernschuss zum 2:2 Endstand. 
Unser letztes Gruppenspiel geht gegen Germania Grasdorf. Wir tun uns anfangs 
schwer und fangen uns früh, trotz guter Spielzüge, das 0:1 ein. Kurz durch-
schnaufen… Ein sichtbar geladener Fynn stürmt vom eigenen Tor Richtung geg-
nerischem Strafraum, zieht ab und erzielt den Ausgleich 1:1. Nun folgen wieder 
einige gute Spielzüge, gute Paraden von Nils und dann endlich auch der ver-
diente Siegtreffer durch unseren unermüdlich ackernden Dion zum 2:1 End-

stand. 
Unsere Jungs haben ins-
gesamt auf allen Positio-
nen gute Aktionen ge-
zeigt, jeder hat nochmal 
alles gegeben und wir 
können stolz sein in  
diesem anspruchsvollen 
Teilnehmerfeld gut mit-
gehalten zu haben. 
@Andrea Tschirch 
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Sparkassencup  Sichtungsturnier Rasen in Springe, Harmsmühlenstraße 
Bericht der E-Junioren der SG Bennigsen/Bredenbeck vom 7. Mai 2017  
Gespielt wurde auf drei parallelen Spielfeldern mit je sechs Mannschaften 
Unsere Mannschaft: (1) Nils Debus, (2) Clemens Agnello, (3) Madhi Ahmadi, 
(4) Levin Grohe, (5) Dion Lorenczius, (6) Simon Tschirch, (7) Luis Falk,  
(9) Fynn Banse, (10) Nico Pracejus, (11) Tjark Hajo van Lengen 
Unsere Gruppe: FC Springe, SC Weetzen, VSV Benthe,  
SG Bennigsen/Bredenbeck, SG Velber/H., SC Hemmingen-W. nicht angetreten. 
 
Unsere Jungs kommen entspannt und motiviert aus der Kabine auf den Rasen-
platz, während die ersten Spiele bereits laufen. Gespielt wird zehn Minuten, fünf 
Feldspieler und Torwart. 
Um 10:24 Uhr sind wir dran. Erstes Spiel gegen Velber. Die Jungs starten gleich 
mit den ersten zaghaften Angriffen und auch Kombinationsspiel ist schon zu se-
hen… Es ist offensichtlich, dass sie nicht nur wach und fit, sondern auch mit 
Kampf- und Teamgeist auf dem Platz agieren. Zunehmend sicherer folgt eine 
Kombi der anderen und in der 7. Spielminute schießt Clemens nach Anspiel von 
Nico das 1:0. Das Spiel wird noch etwas körperbetonter, bleibt aber fair. End-
stand 1:0! 
10:48 Anpfiff zum Spiel gegen Weetzen. Gleich merkt man, dass da ein stärkerer 
Gegner auf dem Platz steht, doch auch hier zeigen unsere Jungs wieder ein gutes 
Passspiel und schon in der 3. Minute trifft Luis nach einer Ecke von Madhi zum 
1:0, und gleich in der 4. Minute folgt das 2:0 durch Dion. Die Jungs erspielen 
sich weitere Chancen und das Spiel findet nun vorwiegend in der Weetzener 
Hälfte statt. Endstand 2:0 … 2. Sieg - so kann’s weitergehen. 
Um 11:10 Uhr Anpfiff zum Spiel gegen den FC Springe, einer der vermeintlich 
stärkeren Gegner, doch wir Zuschauer sind, ob des rauen Tones am Spielfeld-
rand seitens eines Betreuers/Trainers überzeugt, dass das die Springer Spieler 
weniger motiviert und uns in die Karten spielt. Und schon steht es nach einer 
Vorlage von Luis 1:0 durch Dion, viele gute Pässe folgen. Unsere Jungs spielen 
mit Auge. Wieder einige gute Kombis und fast landet Luis Schuss im Tor, doch 
dann schiebt Madhi zum 2:0 ein. Springe rappelt sich etwas und unser Torwart 
wird auch gefordert, doch Nils zeigt eine gute Parade. Angriff durch uns und ein 
fetter Lattenschuss durch Simon. Springe macht wieder Druck und kann auf 2:1 
rankommen, doch die Spielleitung pfeift in diesem Moment ab - 3. Sieg im drit-
ten Spiel! 
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Das Spiel gegen Hemmingen-W. fällt ja aus, doch unsere Jungs nutzen das für 
ein Trainingsspiel - Bredenbecker gegen Bennigser jeweils mit Fame und Fee 
Banse als 6. Mann auf dem Platz, Fee im Tor der Bennigser und Fame als Ab-
wehrspieler. Die Mannschaften zeigen ein faires und ausgeglichenes Spiel mit 
leichten Vorteilen für Bredenbeck, lediglich die Eltern am Rand sind sich nicht 
einig, für wen sie parteiisch sein sollen und sind am Ende (2:0 für Bredenbeck) 
froh, nun wieder gemeinsam anfeuern zu dürfen. 
Letztes Spiel – Anpfiff 12:40 Uhr gegen Benthe. Obwohl nun doch alle schon 
etwas platter sind, folgt eine gute Kombination der nächsten, und es geht Schlag 
auf Schlag – 1:0 Dion, 2:0 Dion, 3:0 Madhi, 4:0 Clemens - Endstand. 
Alle sind hoch zufrieden mit der tollen Leistung unserer Jungs. Einzig Simon ha-
dert damit, seine zahlreichen Chancen nur an Latte oder Pfosten statt ins Tor 
gesetzt zu haben. 
Aber als Fazit kann man ganz klar sagen: Unsere Mannschaft war ein Team, hat 
eine Fülle von guten Kombinationen gezeigt und allen Zuschauern viel Spaß 
bereitet. Es war eine Freude, an diesem Turnier bei herrlichem Fußballwetter 
dabei gewesen zu sein. Wir sind Gruppenerster! Danke Jungs, das war echt 
stark!!! @Andrea Tschirch  
 
Spielbericht SG Bennigsen-Bredenbeck - TSV Goltern 7:0:  
Die Stimmung auf den Rängen war sehr gut. Viele Eltern und Geschwister waren 
da, die unsere Mannschaft anfeuerten. 
Und so ging es los. Claus Peter, unser heutiger Schieri, pfiff 10 vor 11 die erste 
Halbzeit an. Die Anfangsminuten liefen, die Kinder beschnupperten sich und 
erspielten sich langsam die Chancen. 
Nach 15 Minuten kam die erste Auswechselung. Jasper, der bis dahin mit einer 
soliden Leistung spielte, kam runter und Cedric ersetzte ihn. Der daraufhin nun 
durch gutes Zusammenspiel mit Mahdi und Dion das 1:0 in die Ecke hämmerte. 
Die Gegner ermüdeten langsam und unsere Mannschaft wurde von Minute zu 
Minute stärker. Dion, unser Kapitän, wurde von der Verteidigung oft gesucht 
und ins Spiel einbezogen. Mahdi, mit dem guten Auge, passt den Ball in den 
Lauf von Dion. Der schießt das 2:0. Jetzt sind alle auf dem Platz und spielen ihr 
Spiel. Nächster Wechsel steht an. Cedric raus und Luis rein. Und für Levin kam 
Jasper, dafür rückte Mahdi in die Verteidigung zwischen Tjark und Clemens, 
die ein super Spiel machten.  
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Kaum ein Gegner kam an der Verteidigung vorbei, so dass Simon im Tor kaum 
was zu tun hatte. Aber er war immer da, wenn es doch mal brenzlig wurde. Es 
gelangen wieder schöne Spielzüge in den freien Raum. Jasper, der schnell zum 
Ball ging, spielte einen schönen Doppelpass mit Dion und erzielte schließlich 
das 3:0 für uns. Claus Peter pfiff. 
Halbzeit – durchatmen, ausruhen, mit noch mehr Schwung in die 2. Hälfte. 
Anstoß hatten nun die Gäste, es dauerte nicht lange, da holte sich Levin den Ball 
und spielte ihn lang auf Dion, der mit dem Auge und den scharfen Zuspiel von 
der Grundlinie auf Mahdi passte und der den Fuß nur noch hinhielt – 4:0. Von 
den Gegner kam kaum noch Gegenwehr. Eckball von der rechten Seite, Dion 
nimmt Anlauf, flankt und das Ding dreht sich in einer schönen Flugbahn am 
langen Pfosten rein. Traumtor von Dion - 5:0. Mittlerweile steht der kleine Luis 
bei uns im Sturm und erkämpft sich Ball für Ball. Mahdi mit dem Zuspiel in den 
freien Raum. Luis sah das, nahm den Ball mit und haute das Ding ins Tornetz - 
6:0. 
So, Schlussphase. Die Kinder kämpften jetzt – eine gute Chance von Goltern, 
deren Schuss geht gegen den Pfosten und der Ball springt hinter die Torauslinie. 
Abstoß Simon, mit dem langen Ball auf Lukas, der mit dem Pass auf Mahdi, der 
zu Dion und Dion zurück auf Mahdi, der den Abschluss suchte und das 7:0 
erzielte. So, es sind noch 2 Minuten. Levin rückte auf die rechte Seite ins Mittel-
feld, Mahdi in die Verteidigung. Levin ist am Ball, mit Körper und Einsatz suchte 
er ebenfalls den Abschluss und schießt knapp am Tor vorbei. Das Spiel neigte 
sich dem Ende. Wieder Levin, wieder Schuss – Pfosten. Danach kam der Abstoß 
vom gegnerischen Torwart und Klaus Peter pfiff das Spiel ab. Ein klares 7:0 
durch eine sehr gute und spielerisch starke Leistung.  
@Patrick Schade 
 
E2-Junioren 2. Kreisklasse  
Trainer: Dirk Steinert, Thomas Göpel  
Training: freitags in Bredenbeck 17:00 - 18:00 Uhr  
 
„Es war eine super Saison!“- so lautet das einstimmige Fazit der E2. Aufgerückt 
als Staffelsieger der 2. Kreisklasse B spielte die Mannschaft in diesem Jahr erst-
mals in der 1. Kreisklasse. Nach sieben aufregenden Spielen und verdient (hoch) 
gewonnenen Partien rückte am letzten Spieltag (28. Mai) die Meisterschaft in 
greifbare Nähe.  
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Im Duell der Spitzenreiter musste sich die Mannschaft jedoch leider den Gästen 
aus Grasdorf mit 3:1 (2:0) geschlagen geben. Auf heimischen Platz wollte trotz 
einer engagierten Leistung auf allen Positionen das “Runde einfach nicht in das 
Eckige.“ Die Grasdorfer spielten insgesamt glanzlos, aber solide und ließen so 
nur wenige Torchancen zu. Den Zuschauern wurde ein spannendes Spiel gebo-
ten, in dem beide Teams ihre sehr guten Leistungen der gesamten Saison bestä-
tigten. Auf Grund der durchweg positiven spielerischen Entwicklung, sowie der 
hohen Motivation, steigt die Mannschaft trotz der knapp verpassten Meister-
schaft in der nächsten Saison in die Kreisliga auf.  
@die Eltern 
 
Aufstieg, E2-Junioren mit ihren Trainern: 
 

 
 

Oben von Links: Dirk, Nico, Fynn, Julius, Hannes, Emily, Junis, Thomas 
Unten von Links: Vincent, Benjamin, Maximilian, Maurice 

vorne: das Maskottchen, Florian 
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E3-Junioren 2. Kreisklasse  
Trainer: Dirk Steinert, Thomas Göpel  
Trainingszeiten: donnerstags in Bennigsen, 17:30 - 19:00 Uhr 
 
Nach den Spielen in der Meisterschaft beendeten wir die Saison zwar mit dem 
7. Platz, aber die Trainer sind sehr zufrieden mit der Mannschaft: Teamgeist und 
Durchhaltevermögen zeichnen die Jungs aus.  
 
Saisonrückblick der E3 
Mit alten und neuen Spielern ist die Mannschaft der E3 in die Saison 2016/2017 
gestartet. Alle waren hochmotiviert und zeigten vollen Einsatz und Freude am 
Fußballspielen. Leider war die Hinrunde dabei nicht von Erfolg gekrönt. Aber 
Spaß hatten die Kids trotzdem. 
Nach einigen etwas höheren Niederlagen sind die Kids dann in die Rückrunde 
gestartet. Je länger die Saison dauerte, desto besser kamen sie ins Spiel und 
konnten auch zeigen, dass sie gewinnen wollten. 
Spannende Spiel bis zum Ende, kämpferisch spielende Kinder bis zum Schluss-
pfiff, Eltern die ihre Kinder bis zum Spielschluss anfeuerten und jubelnde Kinder 
trotz Niederlagen. 
E3, macht weiter so – dann sind nächste Saison auch Siege drin. 
Wir sind alle stolz auf euch. 
Und…..DANKE an die Trainier Dirk und Thomas. 
@Nadine Richter 
 
F-Junioren (2008-2009)  
Die Spielerzahl und die Leistungsfähigkeit der Kinder der F-Junioren ermöglichte 
uns die Meldung von drei Mannschaften.  
  
F1-Junioren 1. Kreisklasse (1. Tabellenplatz)  
F3-Junioren 2. Kreisklasse (3. Tabellenplatz)  
Trainer: Torsten Schmidt, Sven Dembski 
Training: montags in Bredenbeck, 16:00 - 17:00 Uhr,  
donnerstags in Bennigsen, 16:00 - 17:00 Uhr 
 
 
 



22 
 

 
 
Rückblickend können wir Trainer zu der Saison 2016/17 sagen: Es war eine sehr 
sehr erfolgreiche Saison.  
 
In der Hinrunde starteten wir mit einer Mannschaft in der 1. Kreisklasse. Dort lief 
es ganz gut mit einem wechselnden Kader und wir waren im Grunde mit den 
Ergebnissen zufrieden. 
In der Sparkassen-Hallencup-Saison meldeten wir dann 2 Mannschaften (F1 und 
die F3). Die F3 meldeten wir in der 2. Kreisklasse und dort spielten sie sehr er-
folgreich mit. 
 
Unsere F1 spielte sich zum zweiten Mal in Folge, erfolgreich wie im letzten Jahr, 
auch wieder bis ins Semi-Finale. Wir landeten damit unter den Top 16 Mann-
schaften der Region Hannover - und das ist für unsere Spielgemeinschaft schon 
ein sehr gutes Ergebnis. Leider kamen wir dort nicht weiter. Wir waren nach der 
Hallenrunde sehr stolz auf die gezeigten Leistungen unserer Spieler/innen. Dies 
zeigten wir auch bei der Teilnahme an einem extra Hallenturnier in Gehrden, 
wo wir nur dem Gastgeber knapp mit 1:0 unterlagen und den 2. Platz belegten. 
 
Anschließend spielten wir in der Rückrunde auch wieder mit zwei Mannschaf-
ten. Leider verließen uns kurz nach den Mannschaftsmeldungen für die Rück-
runde innerhalb kürzester Zeit sechs Kinder und wir kämpften uns mit 16 Kin-
dern in zwei Teams durch die Spiele. 
 
Aber auch dies gelang uns Trainern mit den Kindern sehr gut. Unsere F3 verlor 
nur zwei Spiele und gewann fünf weitere. Alle schossen irgendwie Tore und 
hatten auch noch Spaß dabei. Der 3. Platz in der Staffel ist ein sehr schöner 
Erfolg. 
 

Unsere F1 steht in der 1. Kreisklasse HR A-Staffel 4 auf dem 1. Tabellenplatz, 
punktgleich mit dem 1.FC Germania Egestorf/L. Nur unser besseres Torverhältnis 
allein reicht wohl nicht. Das letzte Spiel gegen 1.FC Germania Egestorf/L spielten 
wir 1:1 und beim direkten Vergleich muss wohl ein Entscheidungsspiel her.  
Auf die Revanche sind wir sehr gespannt.  
 

Den diesjährigen Saisonabschluß feiern wir im Freibad Bennigsen mit einer Zelt-
Übernachtung. Da freuen wir uns schon alle drauf.  
@Torsten Schmidt 
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Am Trainings- und Punktspieltag (24. April) bekamen unsere Kinder der F1 und 
F3 vorab noch Besuch vom Osterhasen. Am Waldsportplatz in Bredenbeck näm-
lich hatte er für unsere Kids neue Trinkflaschen, bedruckt mit den Namen jedes 
einzelnen Kindes und mit dem Vereinslogo, sorgfältig versteckt. Die Aufregung 
war groß und die Suche hat nicht nur den Kindern selbst, sondern auch den 
Trainern und Eltern viel Spaß gemacht. 
 

 
 
F 2 Junioren 2. Kreisklasse  
Trainer: Stefan Laue 
Trainingszeiten: montags in Bredenbeck, 17:30 - 18:30 Uhr,  
freitags in Bennigsen, 16:15 - 17:15 
 
Endlich wächst zusammen, was zusammen gehört! Gemeint ist nicht der Ost-
West-Dialog in jüngster deutscher Geschichte, sondern die Entwicklung der F2 in 
dieser Saison. Es ist eine Freude zu sehen, wie die Fußballer in letzter Zeit zu 
einer Mannschaft zusammenwuchs.  
Das gemeinschaftliche „Im-Pulk-Laufen“ oder die Formation „Hier-stehe-ich-ich-
kann-nicht-anders“ gehören der Vergangenheit an - Stefan sei Dank! 



24 
 

 
 
Die Mannschaft achtet aufeinander, Frei-
räume werden gesucht und gesehen und 
Zu- und Abspielen ist kein Fremdwort 
mehr. Welche schönen Spielsituationen 
und Ballwechsel sie in den letzten Spielen 
erspielten, wenn auch das ersehnte Tor 
häufig ausblieb. Doch auch hier bleibt die 
Mannschaft am Ball und wächst von Spiel 
zu Spiel. Drücken wir die Daumen, dass 
die passenden Abschlüsse spätestens in 
der kommenden Saison in ausreichender 
Zahl dazukommen.  
@Peer Krall 

F2 Junioren mit ihren neuen Zip Pullis: 
Oben von Links: Noah, Benny, Lasse, Matin, Luca 

Unten von Links: Arno, Henry, Marvin, Remy, vorne: Hannes 
 
G-Junioren (2010 und jünger)  
G1-Junioren 1. Kreisklasse  
Trainer: Daniel Piesker, Steffen Stimpel 
Training: montags in Bredenbeck, 17:00 - 18:00 Uhr, bis 29. Mai.  
Ab 7. August 2017 (nach den Sommerferien),  
freitags in Bennigsen, 15:00 - 16:15 Uhr bis zum 16. Juni. 
Ab 4. August 2017 (nach den Sommerferien) 
 

 
 



25 
 

 
 
Nach der erfolgreichen Hallensaison konnte unsere G1 die Leistungen auch 
draußen auf dem Rasen bestätigen. In einer Staffel mit ganz starken Mannschaf-
ten musste man sich lediglich dem SV Arnum (2:11) und der SG Patten-
sen/Koldingen (4:6) geschlagen geben. Die Niederlage gegen die SG Patten-
sen/Koldingen war dabei auch wirklich unnötig, da man über weite Strecken 
sogar die bessere Mannschaft war, nur leider, wie so oft, die sich bietenden 
Chancen nicht konsequent genutzt hatte. Insbesondere an den Ergebnissen ge-
gen den SV Weetzen (2:2), gegen SC Hemmingen/Westerfeld (2:2) und gegen 
SG Völksen/Bison Calenberg (2:2) kann man den deutlichen Fortschritt unserer 
G1-Kids feststellen. Vor gut einem Jahr wurden die Spiele gegen diese Mann-
schaften noch deutlich verloren, nun war man jeweils ganz knapp dran an einem 
Sieg. Siege feierten die jungen Kicker trotzdem. Gegen Germania Grasdorf mit 
7:2 Toren und gegen den FC Eldagsen mit 5:2 Treffern.  
Vor allem im Spiel gegen den FC Eldagsen zeigten die Kinder, was im Training 
fleißig geübt wird. Miteinander Fußballspielen steht da nämlich derzeit ganz 
oben auf dem Trainingsplan. Die Kinder sollen merken, dass ein Zusammenspiel 
mit Mannschaftskameraden Vorteile bringt und man den Ball auch wiederbe-
kommt, wenn man diesen abgespielt hat. Eigentlich ganz einfach (für uns Gro-
ßen), für die Kleinen aber wirklich noch richtig schwierig. Von daher freuen wir 
uns als Trainer immer wieder, wenn wir beim Spiel beobachten können, wie ein 
freistehender Mitspieler gesucht und auch der Versuch unternommen wird, die-
sen anzuspielen. 
 
Ein gemeinsamer Saisonabschluss mit allen Eltern und Geschwisterkindern fand 
am 27. Mai in Bredenbeck auf dem Sportplatz statt. Dabei konnten die Eltern 
mit den Trainern noch einmal über die vorangegangenen Spiele fachsimplen 
und die Kinder sich fleißig austoben. Nach den Sommerferien geht es dann zu 
den gewohnten Trainingszeiten weiter.  
Aktuell trainieren 17 Kinder aus dem Jahrgang 2010 jeweils montags (in Breden-
beck) und freitags (in Bennigsen), von denen 15 Kinder am Spielbetrieb teilneh-
men. Wir hoffen, dass wir weiterhin die Begeisterung der Kinder für Fußball auf-
rechterhalten können und auch nach der Sommerpause eine erfolgreiche Rück-
runde spielen können.  
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Mannschaftsausflug 
Die Kinder der G-Junioren (G1 und G2) haben sich im März gemeinsam aufge-
macht, um die Mannschaftskasse, welche durch das Ausrichten von Hallenspiel-
tagen gut gefüllt war, auf den "Kopf zu hauen". Dabei haben wir die Futsalbälle 
gegen Bowlingkugeln eingetauscht und die Bowlingworld Hannover besucht. In 
Begleitung einiger Eltern haben wir uns bei strömenden Regen vormittags am 
Bahnhof in Bennigsen getroffen und sind gemeinsam nach Hannover gefahren. 
Allen Kindern hat das Bowlen richtig Spaß gemacht und wir wurden direkt ge-
fragt, wann wir wieder zum Bowling fahren können. Im Anschluss an das Bow-
ling haben wir uns dann noch ganz klassisch amerikanisch mit Pommes, Chi-
cken-Nuggets, Eis und Apfelschorle gestärkt, bevor es dann wieder mit dem Zug 
zurück nach Bennigsen ging. Ein toller Ausflug, der allen Beteiligten richtig Spaß 
gemacht hat.  
@Daniel Piesker 
 

 
   
G2-Junioren: Trainings- und Freundschaftsspiele  
Trainer: Stefan Laue 
Training: montags 16:30 - 17:30 Uhr in Bredenbeck (Sportplatz) bis 29. Mai  
(am 12. und 19. Juni in Bredenbeck auf dem Schulsportplatz) 
und ab Montag 7. August (nach den Sommerferien)  
freitags 15:00 - 16:00 Uhr in Bennigsen (Sportplatz) bis zum 16. Juni  
und ab 4. August (nach den Sommerferien) 
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Bei sommerlichen Temperaturen trat die G2 zu ihrer ersten Pflichtaufgabe auf 
Rasen in Laatzen an. Man sah schnell, dass der Gegner schon öfters draußen 
gespielt hatte. Die logische Konsequenz war, wir lagen schnell 0:2 zurück. Vom 
Torwart bis zum Stürmer ging danach ein Ruck mit unbändigen Willen durch die 
Mannschaft. Das 1:2 durch Lennox, einen Neunmeter direkt in den Winkel ge-
schossen, war die logische Folge. Auch durch das zwischenzeitliche 1:3 ließen 
sich die Kids nicht von ihrem Siegeswillen abbringen. Lennox und Tim schossen 
uns zum hochverdienten Ausgleich. Die Kids und Eltern hatten richtig viel Spaß. 
Ein Spieler weinte sogar, weil das Spiel „schon“ zu Ende war, er wollte unbe-
dingt weiterspielen. Besonders möchte ich die Leistungen von Lennox, Tim und 
Louis hervorheben. Nicht nur das sie Tore geschossen haben, sie haben auch die 
weiten Wege bei der Hitze nach hinten ge-
macht.  
 
Louis hat mit seiner unverkennbaren Art hinten 
alles weggeputzt.  
Aber drei Spieler allein gewinnen kein Spiel, 
sondern nur das Team. Deshalb auch meine 
Hochachtung für Leon, Erik, Janik, Joris, An-
ton und Lian –  
ihr seid super.  
@Michael Kayser 
 
 
Spielbericht Eldagsen - SG Bennigsen-Bredenbeck G2 
Wir sahen zwei verschiedene Halbzeiten. In der ersten Halbzeit spielte unsere 
Mannschaft gegen den älteren 2010er Jahrgang vom FCE und führte verdient 4:1 
zur Halbzeit! In der zweiten Halbzeit brachte Eldagsen die jüngeren 2011er, die 
das Spiel noch mit 5:4 zu Gunsten von Eldagsen drehten. 
Es wurden zweimal 25 Minuten gespielt. Zum Schluss war es eine Konditi-
ons/Konzentrationssache. Alle haben gekämpft und ihr Bestes gegeben. Kurz vor 
dem Abpfiff hätten wir beinah noch den Ausgleich geschafft. Die Torschützen: 
Erik, Julius (ist kurzfristig für Lenox eingesprungen), Noah und Tim. 
Besonders sollte hier noch erwähnt werden, das Noah in seinem ersten Spiel 
eine Verstärkung für die Mannschaft war.  
@Michael Kayser 
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NDZ VOR 50 JAHREN                              SONNABEND, 27. MAI 2017 
 

 
 

Diesen und viele andere historische Artikel finden Sie in unserem digitalen Archiv: 
hunderte dicker NDZ-Bände, kostbar, einzigartig – und jetzt mit einem Mausklick 
verfügbar. Ob Heimat- oder Weltgeschehen – blättern Sie durch unsere 140-jährige 
Geschichte. Und suchen Sie gezielt nach Erscheinungsterminen, Namen oder Stich-
worten. Mehr: archiv.ndz.de. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einige der im o.g. Bericht der NDZ genannten FC-Elf sind auf diesem Foto zu sehen! 
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Aufbruchsstimmung beim Herrenteam 
Zur Winterpause sah es sehr düster aus bei unserer I. Herrenmannschaft, die 
einzigen drei Punkte bekam unser Team vom Sportgericht durch einen Verwal-
tungsentscheid abgezogen. Dieser Umstand erschwerte es neue Spieler für die 
Herrenmannschaft zu gewinnen.  
 
Zur Winterpause verließen uns folgende Spieler: 
Kevin Garbe (SG Bredenbeck), Wael Bedui (VfV Hainholz) und Isa Sardas (SF 
Ricklingen).  
Im Gegenzug kamen:  
Albert Zimmermann (vereinslos ) und Birva Abdulwahid-Ahmed (SpVg Hüpe-
de-Oerie).  
Des Weiteren trennten wir uns in der Rückrundenvorbereitung noch von dem 
einen oder anderen Spieler, um eine neue Mannschaft zu formen, die über die 
Saison hinaus zusammenbleiben soll.  
In der Hallensaison sah man schon erste Ansätze und somit erreichte die I. Her-
ren beim NDZ-Cup 2017 als einzige Kreismannschaft unter den Bezirksteams 
aus dem Raum Springe die Zwischenrunde. 
 
Es folgten knappe Niederlagen in der Rückrunde gegen Benthe, Laatzen und 
Velber. Nach 201 Tagen holten die Jungs von Trainer Jens Henschka den ersten 
Sieg unter ihrem neuen Trainer. Der SV Holtensen wurde mit 10:1 abgefertigt. 
Es folgten weitere Siege gegen SV Altenhagen, TSV Wennigsen, TSV Schulenburg 
und SG Everloh-Ditterke. Aus den letzten sieben Saisonspielen holte das Team 
15 Punkte. Die rote Laterne ging nun an den SV Altenhagen, für den Klassener-
halt reichte es allerdings nicht. 
 
Nun müssen wir eine Extrarunde in der 2. Kreisklasse drehen und sind der “VfB 
Stuttgart“ dieser Klasse. Positiver Effekt war, dass kein Spieler den Verein im 
Sommer verlässt und Dominik Harting mit 26 Treffern der erfolgreichste Tor-
schütze der 1. Kreisklasse Staffel 3 ist.  
 
Zur neuen Saison nehmen die A-Jugendlichen einmal wöchentlich am Herren-
training teil. Dies fördert die Jugend, um sie langsam an den Herrenbereich her-
anzuführen.  
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Externe Neuzugänge sind geplant, hier wird Positionsgetreu nachgebessert bzw. 
Backupspieler werden verpflichtet.  
Die Saisonvorbereitung startet am 5. Juli in Bennigsen.  
Die I. Herrenmannschaft wünscht allen Fans und Mitgliedern eine erholsame 
Sommerpause! 
 
Die Spieler der I. Herren 
 
Ü40/Ü50  
Die Rückrunde verlief nicht ganz so erfolgreich wie die Hinrunde. Hier machte 
sich insbesondere die dünne Spielerdecke bemerkbar. Verletzungsbedingte Aus-
fälle kompensierten beide Mannschaften nicht. Umso erfreulicher ist es, dass 
unsere Langzeitverletzten Achim Luckert und Hansi Hoppe wieder ins Training 
einstiegen und auch schon wieder etwas Spielepraxis sammeln konnten.  
Darüber hinaus kann ich ganz aktuell Dirk Kruse als Neuzugang begrüßen. Dirk 
hat vor einigen Jahren schon einmal für uns gespielt. Eine echte Verstärkung.  
 
Im letzten Spiel der Saison besiegten wir dank lautstarker Unterstützung unserer 
Ü50 den SV Koldingen mit 2:1 und beendeten die Saison als Tabellen-Neunter 
mit 27 Punkten. Unser Ziel, die Klasse zu halten, haben wir damit erreicht.  
Die Saison hat richtig viel Spaß gemacht, auch wenn uns zum Schluss etwas die 
Luft ausging.  
 
Den Saisonabschluss ha-
ben Ü40 und Ü50 im 
Clubhaus gemeinsam ge-
feiert. Stefan Schwäger-
mann hat uns ein super 
griechisches Buffet gezau-
bert mit allem Drum und 
Dran. Auch Ouzo hat nicht 
gefehlt. Es war wieder 
einmal eine gelungene 
Feier.  
„Stefan, Dir und Deinem 
Team vielen Dank dafür!“ 
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Bedanken möchte ich mich auch bei unserem Schatzmeister Gerdi, bei unseren 
Schiris Dieter, Uwe und Didi sowie bei Mounir, der uns oft unterstützt hat und 
auch bei Sigrid Schwäbe, die stets ihre Hilfe anbietet. 
 
Mit der Vorbereitung für die neue Saison beginnen wir Ende Juni, sobald der 
Rasenplatz wieder freigegeben ist. Am 21. Juli nimmt unser Team bei der Stadt-
meisterschaft in Alvesrode am Ü40-Turnier teil.  
 
Bis dahin, eine schöne Zeit 
Burce Schneider 
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Meistertitel für FCB-Jugendmannschaften 
Eine lange Saison ist nun zu Ende gegangen und sie bot einige sportliche Erfolge 
für unsere Schützlinge. Aber der Reihe nach: 
Unsere beiden C-Schüler-Mannschaften (als einzige Zweiermannschaften) ha-
ben in ihrer ersten Saison noch die letzten Ränge belegt, doch gerade in der 
Rückrunde hat es die ersten Siege als Mannschaft gegeben. Julius Sträter kam 
mit einem 4:5 in der Rückrunde auf eine nahezu ausgeglichene Bilanz. Für die 
kommende Spielzeit wird die Situation also völlig anders aussehen. 
Ebenfalls zwei Teams am Start hatten wir im Bereich der B-Schüler. Unsere 
Mädchentruppe belegte dabei mit einem durchweg ausgeglichenen Mann-
schaftsresultat den 4. Platz im oberen Mittelfeld. Eine schöne Sache, dass sie 
ihren gleichalten männlichen Kontrahenten so gut Paroli bieten konnten. Auch 
unsere 2. Mannschaft in dieser Spielklasse hat sich gut in die Saison gespielt und 
mit Unterstützung unserer C-Schüler am Ende auf Platz 6 abgeschlossen. Niklas 
Hüper brachte es in der Rückrunde auf eine solide 6:2-Bilanz. 
Platz 6 von 10 hieß für unsere 5. Jungen in der 3. Kreisklasse, die auch eine 
etwas konstantere Rückrunde spielen konnte. Leon Stitzinger (12:4) konnte als 
Nr. 1 oftmals den Grundstein für den Erfolg legen. 
In der 2. Kreisklasse waren wir mit unserer 3. und 4. Jungen vertreten. Die 4. 
Jungen musste oftmals mit Ersatz antreten und war durch den Weggang von 
Malte Homeyer dann doch etwas geschwächt - trotzdem wünschen wir Malte 
nun viel Erfolg auf dem Weg zum Abitur! Die Mannschaft hat aber letztlich den 
7. Platz behaupten können. Unsere 3. dagegen hat sich wunderbar durchgebis-
sen und nach ihrem Herbstmeistertitel auch am Saisonende die Nase vorn be-
halten, hauchdünn mit einem 6:6 im letzten Spiel in Barsinghausen. Lennart 
Bölke (9:3) und Jarne Aust (7:2) waren in der Rückrunde die beiden erfolg-
reichsten Spieler dieser guten Mannschaft. 
Auch für die 2. Jungen war es in der 1. Kreisklasse ein spannender Abschluss im 
Saisonfinale. Ebenfalls im letzten Spiel konnten auch sie sich den Titel sichern – 
und das im ersten Jahr in dieser Spielklasse. Eine äußerst solide Teamleistung war 
die Grundlage für den Erfolg, zudem die starken Ersatzspieler aus der Meister-
mannschaft der 3. Jungen sowie unsere “Bank“ im oberen Paarkreuz Maik Eh-
renpfort (15:1), an dessen Noppe quasi keiner vorbeigekommen ist. 
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Die 1. Jungen ist zum ersten Mal in der Bezirksklasse angetreten. Für alle Spieler 
war dies ein Sprung um drei (!) Spielklassen nach oben. Nach einer von Verlet-
zungen und Krankheiten geprägten Hinrunde war die Rückserie wirklich großar-
tig! Gerade die Siege gegen TTC Lechstedt II und Hannover 96 zeigten, dass sich 
die Jungs absolut an die Härte der Spielklasse gewöhnt hatten. Gerade unser 
oberes Paarkreuz konnte viele Punkte holen: Moritz Thun (24:0) legte makellos 
vor und auch Paul Stitzinger (11:7) hat einige Spitzenspieler ausschalten kön-
nen. Zudem haben sich auch Dennis Struck (11:15) und Fynn Banse (8:10) in 
dieser Klasse etablieren können. Die tabellarische Aufholjagd führte die Jungs am 
Ende auf Platz 6 von 11! 
Ebenfalls Platz 6 von 11 belegte unsere 1. Mädchen in der Bezirksliga. Im anste-
henden Generationenwechsel haben sich unsere “Oldies“ Paulina Döbbe und 
Norina Greuner in ihrem letzten Jugendjahr noch einmal reingehängt. Gerade 
Paulina (16:7) war oben ein Punktegarant. In der neuen Saison wird das Team 
durch Tabea Jandel und Fee Banse verstärkt und kann diesen guten Mittelfeld-
platz vielleicht sogar direkt wiederholen. 
 
Die Entwicklungen der Rückrunde sind weiter sehr vielversprechend. Wie schon 
vergangenes Jahr galt auch für die kommende Spielzeit, dass unseren Schützlin-
gen die nächste Herausforderung geboten wird. Wieder mit zwei Mannschaften 
auf Bezirksniveau und einem breit aufgestellten Unterbau auf Kreisebene, der 
stets auf dem Sprung nach oben ist, wollen wir auch die nächste Saison spiele-
risch und ergebnistechnisch erfolgreich sein. 
 
Bennigser Schüler auf Platz 3 bei den Mannschaftsmeisterschaften 
Am 5. März fanden in Frielingen die Regionsmannschaftsmeisterschaften im 
Schülerbereich statt. Gegen die drei favorisierten Teams SV Arminia Hannover, 
SV Frielingen und SC Hemmingen-Westerfeld war die Herausforderung groß, 
doch zeigten alle Jungs eine äußerst engagierte Leistung und konnten mit den 
Topspielern durchaus mithalten. Im letzten und entscheidenden Spiel gelang 
gegen Hemmingen sogar noch der 6:4-Sieg. Demzufolge sprang der sehr gute 3. 
Platz am Ende heraus! 
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Unsere Drittplatzierten von links:  
Dennis Struck,  
Moritz Thun,  
Maik Ehrenpfort,  
Kristoffer Ochs 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Mitglieder für unsere Jugend 
Auch in dieser Spielzeit hat unsere Jugendabteilung wieder einigen Zulauf erhal-
ten - sowohl von außen als auch Neuanfänger, die sich nun im Tischtennissport 
versuchen wollen. Vom MTSV Eschershausen aus der Bezirksliga Jungen stößt 
Julien Steinmetz zu unserer 1. Jungen. Er zieht nach Holtensen und somit war 
der FC Bennigsen für ihn die erste Wahl. Auch Jülf Strootmann von der SG 05 
Ronnenberg verstärkt unsere Jugend. Er wird sicherlich in der 3. Kreisklasse star-
ten und sein Potenzial dann allmählich zur Entfaltung bringen. 
Zudem freuen wir uns über einige weitere Eintritte im Anfängerbereich. Allen 
zusammen gilt an dieser Stelle ein Herzliches Willkommen! 
 
Kristoffer Ochs und Julius Sträter auf den vordersten Plätzen 
Unlängst am 06./07. Mai startete mit der Qualifikation wieder die erste Stufe der 
Schüler- und Jugendrangliste. In Bemerode hatten wir einige etablierte, aber 
auch sehr viele neue Spieler am Start, worüber wir uns sehr freuten. 
Zwar war es gerade für sie eine erste Erfahrung bei einem großen Turnier, doch 
der sportliche Erfolg wird sich bei diesem Einsatz für den Tischtennis bald einstel-
len. 
Bei den C-Schülerinnen hielt Mia Springfeld die Bennigser Fahne hoch, wäh-
rend bei den männlichen Kollegen Julius Sträter, Felix Hrassnigg und Emil 
Springfeld dabei waren.  
Hier konnte Julius sogar die Gruppenphase überstehen und einen der Favoriten 
ausschalten, was ihm den hervorragenden 3. Platz und die Qualifikation für die 
nächste Runde bescherte. 
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Jill Horstmann und Lou-Iza Warner vertraten uns bei 
den Schülerinnen B. Beide waren schon im Vorfeld für 
die nächste Runde qualifiziert.  
In der gemeinsamen Gruppe schaffte es Jill auf Platz 7 
und Lou-Iza auf Platz 4. 
 
Unsere B-Schülerinnen Jill Horstmann (l.) und  
Lou-Iza Warner 
 

In der Klasse der Schüler B gingen Kristoffer Ochs, Jülf Strootmann und Lucas 
Fredrich an den Start, alle hochmotiviert. “Krissi“ war diesen Tag einfach nicht 
zu bezwingen und behielt auch im heiß umkämpften Finale über fünf Sätze die 
Nerven. Als Erstplatzierter war er natürlich dann auch qualifiziert. 
Die A-Schüler konnten dieses Wochenende auch eine gute Leistung zeigen. 
Unser Wiedereinsteiger Florian Döbbe zeigte Courage, konnte auch den Erfah-
reneren durchaus mal sein Spiel aufzwingen. Linus Lange und Jarne Aust schaff-
ten es sogar bis ins Achtelfinale, wo gegen zwei Favoriten dann leider Schluss 
war. Dennoch reicht dieses Resultat für die Vorrangliste der nächsten Stufe. 
Einzige Starterin bei der weiblichen Jugend war dieses Mal Melina Ochs. Auch 
sie ist für die nächste Runde direkt qualifiziert und spielte sich in ihrer Gruppe 
auf den guten 4. Platz. 
In der männlichen Jugend hatten zu guter Letzt Moritz Thun, Paul Stitzinger, 
Maik Ehrenpfort und Leon Stitzinger ihren Einsatz. Sowohl Moritz als auch Paul 
und Maik konnten die vorderen Gruppenplätze belegen und drangen auch hier 
bis ins Achtelfinale vor. Gerade für Paul und Maik ist dies eine sehr respektable 
Leistung, sich in diesen Gefilden bis hierhin behaupten zu können. 
Vom 16. - 18. Juni fand dann die Regionsendrangliste statt, bei der auch einige 
freigestellte Bennigser Spieler dabei waren. 

 
Neuer Regionskader auch mit Bennigser Beteiligung 
Seit dem 20. Mai verfügt nun auch der Regionsverband Hannover über eine 
eigene Kadergruppe. Gedacht ist er als eine Trainingseinheit für die älteren en-
gagierten Jugendlichen, die es später einmal im Erwachsenenbereich mindestens 
auf Bezirksebene schaffen sollen. Die Lehrgänge finden etwa fünf Mal im Jahr 
statt und bieten eine tolle zusätzliche Gelegenheit, Spielpraxis zu sammeln.  
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Drei Bennigser sind ab sofort Teil des Kaders: Paul Stitzinger, Maik Ehrenpfort 
und unser Neuzugang Julien Steinmetz spielen künftig mit. Auch Dennis Struck 
könnte als vierter Spieler noch nachrücken. 
 
Zwei Finalisten, ein Pokalsieger 
Gleich zwei Jugendmannschaften haben sich ins Finale des Regionspokals ge-
spielt: die 2. Jungen um Maik Ehrenpfort, Linus Lange, Kristoffer Ochs und 
Tim Schneider, sowie die 1. Mädchen mit Paulina Döbbe und Melina Ochs. 
Am Finaltag in Berenbostel ging es früh um 9:00 Uhr für beide Teams gleichzei-
tig los. 
Für Tim musste Fee Banse in der 2. Jungen einspringen und sie zeigte, warum 
sie die Einsätze in dieser Klasse schon absolut verdient hat. Leider hat es für das 
Team gegen Mellendorf nicht ganz gereicht. Zweimal 2:3 in den Eingangsdop-
peln bei zwei Topspielern als Gegner, obwohl auch diese sich an Maik die Zäh-
ne ausbissen. Letztlich war nach einem zwischenzeitlichen 4:4 jedoch bei 4:6 
Schluss. Der sehr gute 2. Platz, gerade nach dem hochspannenden 6:5-Halb-
finalsieg in Hänigsen. Von dieser Stelle geht ein großer Dank an Tim Schneider 
für seine zwei Jahre bei uns, der “leider“ auch mit großem fußballerischen Talent 
gesegnet ist und diesen Weg weiter verfolgt. Er hat allerdings im Halbfinale die 
sicher geglaubte Niederlage noch abwenden können! „Viel Erfolg auf deinem 
weiteren Weg, Tim!“ 
 
Deutlich erfolgreicher konnten Paulina und Melina 
ihr Endspiel gestalten. Sie gingen gegen Schneeren als 
Favoriten ins Rennen und ließen zu keiner Sekunde 
Zweifel aufkommen. Bis zum dritten Siegpunkt als 
Zweiermannschaft dauerte es nicht lange und schon 
stand es 3:0! 
Somit einen herzlichen Glückwünsch an unsere Po-
kalsiegerinnen. Für Paulina war es mit dem letzten 
Einsatz in ihrer Jugendlaufbahn natürlich ein großarti-
ger Abschluss. 
 

Strahlende Siegerinnen: Paulina Döbbe (l.) und Melina Ochs 
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Saison 2016/2017 ist beendet 
Die Punktspielsaison der TT-Abteilung mit insgesamt 24 Teams und vielen schö-
nen Erfolgen ist beendet. Seit Bestehen der Abteilung ist sie gar als die erfolg-
reichste zu betrachtet. Die Saison endete mit einem tollen hochkarätig besetzten 
TT-Event im Seniorenbereich in Bennigsen und dem Relegationstriumph der I. 
Damen in der Bezirksliga. Die I. Mädchen und die II. Jungen im Jugendbereich 
reizten die Saisonspielzeit komplett aus, sie zogen in ihrer Spielklasse ins Pokalfi-
nale in Großburgwedel Ende Mai ein. Mehr dazu im Jugendbericht von Jan 
Pulka. 
 
Sehr wichtig für die Gesamtausrichtung der TT-Abteilung im Herrenbereich wa-
ren die Aufstiege der II. Herren in die Bezirksliga und der III. Herren in die 1. 
Bezirksklasse.  
Eine Etablierung unserer Damen- und Herrenmannschaften in möglichst allen 
aufeinander aufbauenden Spielklassen und die Festigung in höheren Spielklassen 
ist aus sportlicher Sicht die essentielle Basis für motiviertes und zielorientiertes 
Engagement im Jugendbereich.  
Der Klassenerhalt der I. Damen in der Bezirksliga und das positive Abschneiden 
der II. und III. Damen sind sehr erfreuliche Endergebnisse. Nahezu alle anderen 
Teams der Herren beginnend mit dem BOL Stabilisierungsplatz 3 der I. Herren 
bis hin zur X. Herren erreichten gute vordere Plätze in der Tabelle, die IX. Her-
ren stellte in der 3. Kreisklasse Meister Nr. 3. Die Teams erreichten ihre sportli-
chen Ziele und übertrafen diese sogar teilweise.  
 
Schade, dass die VI. und VII. Herren einen direkten Aufstieg in die Kreisliga bzw. 
1. Kreisklasse nur knapp verpasst hatten. Unter Umständen rücken die Teams 
jedoch nach. Bei der VII. Herren ist die Wahrscheinlichkeit etwas höher, so ge-
hen vermutlich durch diesen Effekt auch in der kommenden Saison zwei Her-
renteams auf 1. Kreisklassenniveau bzw. beim Aufrücken von Team VI. dann 2 
Teams auf Kreisliganiveau an den Start. Lassen wir uns überraschen. 
 
Mit der Festigung in höheren Klassen einhergehend ist die kontinuierliche und 
sehr gewissenhafte Verstärkung mit Spielerinnen und Spielern, die uns sportlich 
als auch menschlich in allen Erwachsenen Mannschaften bereichern.  
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In diesem Zusammenhang freut es mich sehr, dass wir jetzt und mit Blick auf die 
anstehende Saison 2017/18 neue sympathische Mitglieder in unseren Reihen 
begrüßen können.  
Mit Michael Bader kommt ein sehr motivierter Spieler nach Bennigsen. Michael 
kennen wir seit vielen Jahren und er wird wohl die I. Herren im unteren Paar-
kreuz verstärken. Er hat zuvor in Ingeln-Oesselse in der 1. Bezirksklasse im obe-
ren Paarkreuz gespielt und unseren Bennigser Spielern meist insbesondere durch 
seine fiese Noppenvorhand bezwungen. In den vergangenen Jahren hatte er sich 
stets dahingehend geäußert, dass im Falle eines Vereinswechsels die Steckrüben 
seine erste Adresse seien. Umso schöner, dass wir ihn nun begrüßen können. 
Ebenso vom TSV Ingeln-Oesselse I wird Christoph Ege unsere Bezirksteams ver-
stärken. Christoph wäre auch gern gleich als Nachzügler mit auf die Mann-
schaftsfahrt nach Zwickau bzw. Barcelona gekommen. Seit vielen Jahren und 
vielen Punktspielen kennen wir Christoph als Kämpfer bei den Duellen in der 1. 
und 2. Bezirksklasse. Er fühlt sich pudelwohl und freut sich auf die kommende 
Saison. 
Neben Michael und Christoph wird Felix Weis aus Ingeln-Oesselse mit zu uns 
kommen. Felix ist total motiviert, was er bereits bei seiner Teilnahme beim TT-
Race Turnier in Bennigsen untermauerte. Man hörte, sein Traum war einst, ge-
meinsam mit Heiko Meyer in einer Mannschaft spielen zu können.  
Mit Patrick Scherr kommt die Nr. 1 vom TSV Rethen zu uns. Patrick wird die III. 
Mannschaft im 1. Bezirk verstärken und im mittleren Paarkreuz agieren. Patrick, 
der in der vergangenen Saison im 2. Bezirk im oberen Paarkreuz gespielt hat, 
freut sich auf uns und darauf, mit seinem Freund Marko Marini als Doppel zu 
agieren. 
Kurz vor Ende der Wechselfrist ist Udo Zlobinski noch zu uns gestoßen. Udo 
wird die I. Herren verstärken und sah bei Germania Grasdorf keine Perspektive 
mehr. Er spielte vergangene Saison im unteren Paarkreuz in der Landesliga und 
verstärkt nun unsere I. Mannschaft im unteren Paarkreuz. Udo kennen wir seit 
vielen Jahren und sind überzeugt, dass er sich bei uns gut einleben wird. 
 
Selbstverständlich wirken sich die einzelnen personellen Verstärkungen auf die 
Mannschaftsstärke der unteren Mannschaften aus, die sich auch stufenweise 
mitentwickeln wollen. 
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Aus Altenhagen kommt Martin Thun, der Vater von Moritz Thun, einer unserer 
Jugendtalente, nach Bennigsen. Martin schätzt unser großes Engagement, findet 
hier ebenso motivierte Trainingspartner und freut sich bereits auf die anstehende 
Punktspielsaison. Er wird unsere Teams auf Kreisebene verstärken. 
Mit Andreas Köpp kommt ein weiteres neues Mitglied in unsere Abteilung. An-
dreas kommt aus Bennigsen, ist ein Bekannter von Marco Reese und wird zur 
kommenden Spielzeit erste Punktspielerfahrungen in den unteren Herrenmann-
schaften sammeln. 

 
Auch Hendrik Wiese, bei den TT-Kids bekannt als Bruder von „Ed Sheeran“, ist 
neues Mitglied im FC Bennigsen. Hendrik wohnt in Hildesheim, spielt aktuell in 
der Bezirksliga bei Twistringen, ist nun als Jugendtrainer und Trainingspartner bei 
den Erwachsenen mit viel Engagement aktiv. Hendrik ist ein absolut sympathi-
scher Sportskamerad, der sich sicher auch als Spieler bei uns pudelwohl fühlen 
wird. 
Auch freut es uns, dass wir mit Andreas Latsch, Ralf Baumgart und Dietmar 
Köhne drei bekannte Gesichter in Bennigsen begrüßen können. Alle drei erhal-
ten die Spielberechtigung für den Seniorenbereich, aber weiter für den Regel-
punkspielbetrieb in ihrem Hauptverein aktiv bleiben. Dietmar „Diddi“ Köhne ist 
ein alter Bekannter. Mit Ralf Baumgart haben vor 20 Jahren Heiko Meyer und 
Robin Hrassnigg in der Bezirksliga in Bredenbeck gespielt. Andreas Latsch ist der 
Vater von Matteo, der bei uns in der Jugend aktiv ist. 
Nochmal an alle: HERZLICH WILLKOMMEN! 
 
Welt- und Europameister in Bennigsen! 
Am 22. April hatte der FC Bennigsen die Ehre, das Finale der Senioren Nieder-
sachsenliga der Altersklassen Ü40 und Ü50 auszutragen. Insgesamt waren sech-
zehn Mannschaften am Start, wobei sich in den beiden Altersklassen jeweils die 
Topmannschaften des Oldenburger TB durchsetzen und für die Teilnahem zur 
Deutschen Meisterschaft qualifizierten. Es waren hochkarätige Sportler in unserer 
Halle, unter anderem der ehemalige Weltmeister Steffen Fetzner, der ehemalige 
Europameister Torben Wosik, als auch zahlreiche Spitzenspieler aus ganz Nie-
dersachsen. Bennigsen selbst trat mit einer Mannschaft in der Konkurrenz Ü40 
an. 
Sportlich stand der Abstieg unserer Truppe schon vor Beginn des Schlussspielta-
ges fest.  
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Da schmerzen auch nicht mehr die Niederlagen gegen Lechstedt, Ingeln-
Oesselse und Oldenburg. Schade nur, dass sich Holger Battmer und Andreas 
Wolff verletzten. Glücklicherweise konnte Markus Schultz von der Kantine di-
rekt als Spieler akquiriert werden. 
Danke an die Helfer, ohne die die Ausrichtung eines solchen Turniers unmöglich 
wäre. Danke an das Team Schwägermann, das einen hervorragenden Job mach-
te. Danke an alle Aktiven, die mit viel Spaß und großer Fairness zu Werke gin-
gen. Danke an die zahlreichen Zuschauer, die diesen Nachmittag nicht nur für 
die Spieler des FC Bennigsen zu einem schönen Erlebnis machten. 
 

Nach dem Spiel ging es dann zum geselligen 
Beisammensein in unser Clubhaus. Spieler 
vieler Mannschaften feierten friedlich den 
Ausklang des langen Turniertages. Die Kriti-
ken für die Durchführung der Veranstaltung 
waren hervorragend. 
Der FC Bennigsen hofft, sich auch im kom-
menden Jahr mit den ganz großen des nie-
dersächsischen Zelluloidsportes messen zu 
dürfen. 
Bild: S. Fetzner im FCB-Clubhaus  
mit der Gieges-Nirvana Hose 

 
 
 
 
 
 
Bild: Begrüßung 
vor dem Spiel  
gegen  
Oldenburg 
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Am 6. Mai fand mit dem Verbandsfinale der Mini-Meisterschaften ein weiteres 
großes namhaftes Turnier statt. Hier gilt vor allem der Dank dem fleißigen Orga-
nisationsteam S. Karl, H. Freimann und H. Meyer sowie den Feuerwehrhelfern 
V. Kebsch-Jandel, A. Ochs und K. Banse und den vielen Essenspendern und 
Kantinenhelfern. 
Wir sind uns sicher, dass wir dieses Turnier künftig nicht mehr ausrichten, da aus 
unserer Sicht sowohl der stark eingegrenzte Zeitraum für den Durchführungs-
termin als auch das Verhältnis zwischen notwendigem Aufwand und Nutzen 
kein gesundes ist! 
 
Einen besonderen Moment erlebte unsere aktuelle VIII. Herren bzw. Oldiet-
ruppe im Rahmen des Tischtennis-Regionstags am 8. Mai. Das Team wurde als 
„dienstälteste“ aktive Mannschaft in der gesamten Tischtennis-Region geehrt. 
„Seit vielen Jahren, genauer, seit mehr als einem halben Jahrhundert, seid ihr 
fester Bestandteil der Bennigser TT-Abteilung und in der Tischtennis-Region 
durch euer gefürchtetes variationsreiches Schnittspiel, als Rollaufschlag- und 
Blockspielvirtuosen, durch eure sichere Beherrschung mit dem Anti als auch als 
Lehrmeister des TopSpins der ersten Stunde, als Spieler und Trainer gefürchtet 
und alle stets als faire Sportskameraden im Verein und in der Region hochge-
schätzt. 
Im Verein seid ihr bis heute (und ich hoffe noch viele weiter Jahre) bei Aktionen 
wie z.B. der TT-Grundschulmeisterschaft mit vorbildlicher Unterstützung ge-
meinsam aktiv.“ 

 
D. v. Schoenebeck, P. Krüger, S. Spyra, H.J. Hrassnigg, H. Prelle, R. Seehaver, E. Fei-

ke. Es fehlen H. Röhl und G. Wasirin. 
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Vom 19. - 21. Mai ging es für die I. und II. Herren zur Abschlussfahrt nach 
Barcelona. Nur die Cheforganisatoren kannten bis kurz vorm Boarding das Ziel. 
Ausgestattet mit den richtigen Reisepässen war die Riege nun startklar für die 
vermeintlichen Ziele Zwickau bei Fa-
milie Schumann oder auch Thessalo-
niki, auch diese beinhalteten den 
Buchstaben „A“. Als Jan Pulka immer 
noch am Flughafen ausgerufen wurde, 
befand sich der Rest bereits in der 
Luft.  
Eingecheckt, ein weiteres Frühstück 
eingenommen und auf zur Altstadter-
kundung und in den Hafen. Am Sams-
tag hatten wir entspannte Stunden am 
Strand und im Meer, besichtigten die 
Sagra Familia, das Gebiet um La 
Rambla, das Camp Nou, den einen 
oder anderen Park und auch beim 
Genuss von Tapas kam der Spaß an 
Tag und Nacht nie zu kurz. Sonntag 
ging es zurück und alle waren sich 
einig, das Ganze im nächsten Jahr zu 
wiederholen. 

 
Im letzten Tischtennis-Magazin des TT-Verbandes 
Niedersachsen haben wir bei den TOP 10 Spielbe-
rechtigungen wieder sehr gute Plätze belegt.  
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Nun zum abgelaufenen Punktspielgeschehen: 
 
I. Damen (Bezirksliga) 
Die I. Damen belegte am Ende der Spielzeit Relegationsplatz 8 und konnte die 
Klasse mit dem 8:5 Erfolg im Relegationsspiel gegen Friesen Hänigsen nach dem 
Aufstieg zur vergangenen Saison halten. Obwohl alle Spielerinnen eine leichte 
negative Einzelgesamtbilanz aufweisen, war die Doppelgesamtbilanz insgesamt 
mit 19:13 positiv. Julia Juschkewitz / Freya Sieger mit 9:6 und Tanja Luppino / 
Carmen Kammer mit 9:4 bildeten die Erfolgsdoppel. 
 
II. Damen (Kreisliga) von S. Meyer (MF) 
Die II. Damen hat mit 20:12 Punkten den guten 3. Tabellenplatz belegt. Auf 
diesem 3. Platz sind wir auch in die Rückrunde gestartet und haben ihn or-
dentlich verteidigt. Was nicht leicht war, da wir die gesamte Rückrunde auf un-
sere starke Nr. 1 Simone Wolff gesundheitsbedingt verzichten mussten. Ohne 
die Unterstützung unserer Jugendlichen Paulina Döbbe (4:0) und Celine Fiebig 
(3:2) wäre das nicht möglich gewesen. Und auch unsere III. Damen hat mitge-
holfen. Unsere “alten“ Damen haben die Saison mit einer Bilanz von 16:12 - 
Melanie Engel und 16:10 – Sabine Meyer abgeschlossen. Und unsere (Fast-) 
Jugendlichen Elisabeth Heyer mit 5:7 und Sophie Heyer mit 4:7. Weiter so! 
 
III. Damen (Kreisliga) 
Die III. Damen hat ebenfalls in der Kreisliga den 8. Tabellenplatz belegt. Beson-
ders erfreulich, dass elf Spielerinnen ihre Einsätze erhalten haben und Spielerfah-
rungen sammeln konnten – dazu gehören auch die Jugendlichen. Hervorzuhe-
ben ist Verena Kebsch-Jandel, die mit 5:3 eine tolle Rückrundenbilanz spielte.  
 
I. Herren (Bezirksoberliga) von MF H. Pfeiffer 
Tolle Saison, aber knapp den Aufstieg verpasst! 
Am Ende der Saison 2016/2017 erntete unsere 1. Herren mit dem 3. Tabellen-
platz leider nur die “goldene Ananas“. Den von vielen “Fachleuten“ prognosti-
zierte Durchmarsch in die Landesliga verpassten unsere Herren demnach knapp. 
Schon im ersten Match der Saison deutete sich beim hauchdünnen 9:7 gegen 
die jugendlichen Aufsteiger von Seelze 3 an, dass eine schwierige Saison bevor-
steht. 
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Nach zwei weiteren Erfolgen gegen Altenhagen und Bothfeld setzte es dann 
beim Meisterschaftsfavoriten von Seelze (. Herren) eine denkwürdige 0:9-
Höchststrafe. Spätestens zu diesem Zeitpunkt hatten auch die letzten vermeintli-
chen “Szenekenner“ endlich kapiert, dass unser Team eben nicht unschlagbar 
ist.  
Nach einigen weiteren Erfolgserlebnissen stand dann zum Hinserienabschluss ein 
Unentschieden bei allerdings ersatzgeschwächten Arminen, die ebenfalls um den 
Titel kämpften, zu Buche. Platz 2 zur Halbzeit! 
 
Wie erhofft startete die Rückserie mit allerdings äußerst knappen Erfolgen in 
Bothfeld und Gümmer. Doch die “Schlittschuhhalle“ in Seelze sollte uns in die-
ser Saison das Genick brechen: Beim vermeintlichen Abstiegskandidaten Seelze 
3 setzte es eine unerwartete 5:9-Niederlage. Diese fest eingerechneten Punkte 
fehlten uns dann in der Endabrechnung. Es folgten zwar wieder einige Siege, bis 
dann gegen das stark ersatzgeschwächte Team und den späteren Meister von 
Seelze 2 lediglich ein 8:8-Unentschieden und gegen fulminant aufspielende Ar-
minen eine bittere, aber verdiente 3:9-Heimklatsche stand. 
 
Objektiv betrachtet war dieser 3. Platz allerdings uneingeschränkt verdient, 
schaffte es unser Team nämlich nicht, gegen die direkten Konkurrenten um den 
Aufstieg, Seelze 2 und Arminia Hannover, auch nur einen einzigen Sieg einzu-
fahren.  
Dennoch: Insgesamt darf das zweite Jahr in der Bezirksoberliga nach letztjähri-
gem Abstiegskampf durchaus als erfolgreich verbucht werden.  
Die Basis, um erneut die Hände nach der Landesliga auszustrecken, ist jedenfalls 
eindeutig vorhanden.  
Vielen Dank an die vielen, vielen Fans, die uns während der Saison lautstark 
unterstützten. „Ihr wart einfach klasse!!!“  
Wir starten einen erneuten Anlauf in der kommenden Saison 2017/2018! 
  
II. Herren (1. Bezirksklasse) von MF R. Hrassnigg 
Die II. Herren hat sensationell die Meisterschaft in der 1. Bezirksklasse Staffel 6 
eingefahren und ist damit in die Bezirksliga aufgestiegen. Nach dem 9:4 Aus-
wärtssieg beim TTC Helga stand die Meisterschaft fest. Beim abschließenden 8:8 
bei Altenhagen II hatten dann die Spieler aus der III. und IV., die bislang noch 
nicht zum Einsatz kamen, die Möglichkeit ihren Erfolgsbeitrag zu leisten.  
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Sensationell war die Meisterschaft, weil über die ganze Saison 17 Akteure einge-
setzt wurden. Verletzungsbedingt und Studium bedingt konnten Tim Riebe und 
Oliver Stamler nur selten eingesetzt werden. Das Kernteam mit Robin Hrass-
nigg, Jan Pulka, Peter Franz und Dennis Horand spielte sehr erfolgreich und 
wurde mit der Ausnahme des Spieles in Badenstedt von Spiel zu Spiel stärker. 
Erstmals in der Vereinsgeschichte des FC Bennigsen spielt nun eine II. Herren 
(Foto unten) in der Bezirksliga. Die hohe Bereitschaft sich gegenseitig zu helfen, 
mannschaftsübergreifend zu unterstützten und in dem Zusammenhang die Dop-
pelstärke der II. Herren, die vor allem im Spitzenspiel gegen Alvesrode griff, 
machte den feinen Unterschied aus. 39:16 Gesamtdoppelbilanz bei ständig 
wechselnden Doppelpaarungen. In der kommenden Saison in der Bezirksliga 
weht dann nochmal ein ganz anderer Wind. 
 

 
 
III. Herren (2. Bezirksklasse) von MF S. Karl 
Als Meister steigt die III. Mannschaft in die 1. Bezirksklasse auf. 
Bereits im Vorfeld waren wir im erweiterten Kreis der Aufstiegsaspiranten ge-
nannt und blieben fast die ganze Saison von schwereren Verletzungen verschont 
(abgesehen von den ganzen kleinen Zipperlein der in die Jahre gekommen 
Mannschaft). In den entscheidenden Spielen auch das nötige Glück eingefordert 
und/oder Unterstützung von den Rängen erhalten. So wird man Meister. 
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Nachdem wir zwei Spieltage vor Saisonende als Staffelmeister feststanden, konn-
ten wir die beiden Niederlagen zum Abschluss gegen Rethen und Hüpede mit 
einem gequälten Lächeln ertragen. 
Die Saison hätte noch geschichtsträchtig werden können, hätten wir das Pokal-
halbfinale gegen Havelse nicht verloren – hätte ...! 
Besonders erwähnenswert einige Einzelbilanzen:  
Achim Gefeke mit 25:10 Siegen ist viertbester Spieler des oberen Paarkreuzes. 
Marko Marini, mit fast unglaublicher Bilanz, von 25:2 absolut das Beste im mitt-
leren Paarkreuz. Im unteren Paarkreuz mit 15:5 Siegen findet sich Stefan Karl 
auf dritter Position. 
Im Doppel ist die Paarung Marini/Karl mit 11:2 Siegen auf Position 2 zu finden, 
dicht gefolgt von unserer Paarung Cao/Gefeke auf Platz 4 mit 12:4 Siegen. 
Insgesamt eine sackstarke Saison mit tollem Sport und genialem Mannschafts-
geist. 
 
IV. Herren (2. Bezirksklasse)  
Die IV. Herren belegte am Ende der Spielzeit mit 22:14 Punkten den guten 5. 
Platz in ihrer Staffel. Dieses Ergebnis als Aufsteiger ist vor allem beachtlich, da die 
Riege um MF S. Faber die Rückrunde ohne ihre Nr. 1 angetreten ist. Überzeu-
gend spielten Steffen Lambrecht in der Mitte und David Hoffmann, der auch 
im oberen Paarkreuz ein 9:3 Spielverhältnis erreichte. Mit Moritz Thun und 
Dennis Struck ermöglichte das Team vor allem unserer Jugend Spielerfahrungen 
zu sammeln. 
 
V. Herren (1. Kreisklasse) von MF A. Wolff 
Mit dem Ziel angetreten, als Aufsteiger die Klasse zu erhalten, lag die V. schon 
nach Ende der Hinrunde mit 8:8 Punkten im Plan. 
In der Rückrunde spielte diese Mannschaft überraschend erfolgreich, was durch 
die Rückrundenbilanz von 16:4 Punkten belegt wird. Besonders erfreulich war, 
dass die V. in Bennigsen ungeschlagen blieb und daheim keinen Zähler abgeben 
musste. Die beiden Niederlagen wurden beim Meister in Hemmingen und mit 
7:9 in Alvesrode kassiert. 
Diese Siegesserie ist umso erstaunlicher, da die Mannschaft aus unterschiedli-
chen Gründen personell selten in der besten Besetzung antreten konnte, insge-
samt zwölf eingesetzte Spieler sprechen auch da eine deutliche Sprache.  
 



48 
 

 
 
Die Einzelbilanzen der Spieler: 
1. Wolff: 14:4  2. Zucknik: 5:5  3. Müller: 10:6 
4. Thun: 4:1  5. Hendriksen: 7:5 6. Karlibowski: 2:2 
7. Hashemi: 5:6  8. Schirmer: 4:1  9. Schultz: 2:2 
10. Sonnenberg: 2:0 11. Ehrenpfort: 0:1 12. Struck: 1:0 
 
VI. Herren (1. Kreisklasse) von MF B. Stehr 
Tolle Saisonleistung der VI. Herren - die Mannschaft ist stolz über einen sehr 
guten Platz im Mittelfeld der 1. Kreisklasse. Die Spieler, rund um ihren Kapitän 
Bernd Stehr, haben sich immer wieder in Position im Kampf um den Relega-
tionsplatz gebracht, scheiterten jedoch in den entscheidenden Partien gegen 
Pattensen und Völksen nur knapp. Schließlich kann die VI. stolz auf den 4. Platz, 
mit drei Punkten hinter dem 2. aus Schulenburg, sein, jene Mannschaft die im 
Endspurt noch mit einem 9:2 zu Hause aus der Halle gefegt wurde. 
Die VI. bedankt sich an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich bei seinen Ersatz-
spielern und vor allem bei den starken Jugendersatzspielern, ohne die es auf-
grund diverser Ausfälle unmöglich gewesen wäre, diese tolle Saisonleistung zu 
schaffen. Vielen Dank! 
 
VII. Herren (2. Kreisklasse) von MF H. Meyer  
Am Ende hat’s leider nicht zum direkten Aufstieg in die 1. Kreisklasse gereicht, 
für den wir einen der ersten beiden Plätze hätten ergattern müssen. Mit 21:7 
Punkten erreichten wir aber den ordentlichen 3. Platz hinter Eldagsen (23:5) und 
Lüdersen III (22:6). Uns ist aber zu Ohren gekommen, dass möglicherweise 
Eldagsen und/oder Lüdersen gar nicht aufsteigen wollen und möglicherweise 
zurückziehen. Dann könnten wir doch noch über Umwege unser erhofftes Ziel 
erreichen… - warten wir’s ab. 
Unser oberes Paarkreuz war sehr stark, wir stellten in der Bilanzrangliste die Plät-
ze 2 (Helmut Freimann 25:3) und 3 (Heiko Meyer 22:4). Nur Christian Knolle 
aus Eldagsen war mit 22:1 noch stärker. Andreas Heyer erreichte mit 13:4 im 
mittleren Paarkreuz ebenfalls eine starke Einzelbilanz.  
Das Doppel Freimann / Heyer blieb mit 8:0 sogar ungeschlagen. 
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VIII. Herren (2. Kreisklasse) von H. Prelle 
Jüngst wurden wir auf dem Pingpong-Regionstag als dienstälteste Truppe ausge-
zeichnet ...! ... und das nicht ganz zu unrecht. 
Wir haben die komplette Saison ohne Ersatzgestellung bestritten und können 
von uns behaupten, beim Dienstagstraining von allen Teams am zuverlässigsten 
vertreten zu sein. 
Da wir in dieser Saison in der stärkeren 2. Kreisklasse gelandet sind, stand von 
vornherein fest, dass es nur darum ging, den einen oder anderen hinter uns zu 
lassen. Mit 12:20 Zählern konnten wir drei Teams distanzieren und mit Platz 6 
das Bestmögliche erreichen. 
Mit einer Doppelbilanz von 14:3 bildeten A. Hrassnigg und H. Prelle das zweit-
stärkste Doppel der Staffel, geschlagen nur vom Wilkenburger Spitzendoppel mit 
14:2, dafür aber mehr als dreimal so stark an Jahren, mit 66 und 67 allerdings 
die Nesthaken der ACHTEN! 
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IX. Herren (3. Kreisklasse) von B. Vergin 
Die IX. Herren schreibt Vereinsgeschichte. Erstmals ist eine 4er Herren Mann-
schaft in der 3. Kreisklasse Meister geworden. Das Erfolgskonzept besteht aus 
einer gesunden Mischung von erfahrenen Spielern und neu Berufenen. Peter 
Paasch ist mit einer fast makellosen Einzel- und Doppelbilanz ein Garant für 
sichere Punkte und hat als Coach immer einen Punkt bringenden Tipp für die 
Teamkollegen. Die Meisterschaft wurde im letzten Spiel entschieden. Den ent-
scheidenden Punkt zur Tabellenführung konnte Jungstar Christoph Blume durch 
sein erstes gewonnenes Einzel im letzten Saisonspiel erzielen. So muss es laufen, 
zur richtigen Zeit den entscheidenden Punkt machen und gewinnen. 
 
X. Herren (3. Kreisklasse) von R. Kokott 
Wir freuen uns sehr, dass unser Kapitän Andreas Ochs nach einer längeren Pau-
se so schnell wieder mit guten Leistungen glänzen konnte, so dass die X. Herren 
am Schluss der Saison den sehr guten Tabellenplatz belegte. Für die nächste 
Saison ist definitiv der Aufstieg geplant. 
Auf diesem Wege bedanken wir uns bei den zahlreichen Fans, die uns während 
der Spiele unterstützt haben. 
 
Die Trainingsbeteiligung vor, während und nach der Punktspielsaison war sehr 
positiv. Auch wurde donnerstags und freitags hervorragend für die notwendige 
Punktspielentzerrung vom Dienstag genutzt. Diese verteilte Nutzung wird weiter 
wichtig sein, da wir in der kommenden Saison mit voraussichtlich drei Damen- 
und elf Herrenteams ins Rennen gehen. 
 
Termine: 
20. Juni     Steckrüben Kuddel-Muddel Turnier 
29. September – 01. Oktober  Damen Trainingslager Clausthal 
20. - 22. Oktober    Jugend Trainingslager Clausthal 
16. Dezember    Vereinsmeisterschaften Herren + Damen, 

anschließend Weihnachtsfeier 
  
Ich wünsche eine angenehme Sommerzeit und bedanke mich bei allen Mitglie-
dern, Fans, Freunden und Sponsoren für ihre Unterstützung. 
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Der Deutsche Tischtennisbund hat in Zusammenarbeit mit den Landesverbänden 
die Wettspielordnung in einigen Teilen entscheidend modifiziert, sodass sich für die 
neue Saison gravierende Änderungen ergeben. Zusammenfassend, ohne Garantie 
auf Vollständigkeit, die wesentlichen Neuerungen: 
 
Spielbetrieb 

 Man kann in allen höheren Mannschaften so oft Ersatz spielen, wie man will.  
Ergänzungsspieler allerdings nur bis Landesliga.  
Festspielen wie bisher (beim 4. Einsatz) entfällt. 

 Auf dem Spielformular muss vor dem Spiel ein verantwortlicher Mannschaftsfüh-
rer eingetragen werden (muss kein Spieler sein). Nur dieser kann Proteste wahr-
nehmen und muss auch nach Spielschluss das Spielformular unterschreiben. 

 In der Relegation sind künftig nachgemeldete Spieler sofort spielberechtigt 
 

Jugendliche 
 Jugendliche können als Stammspieler in einer Jugendmannschaft UND  

Erwachsenenmannschaft gemeldet werden (SBEM). Hier können sie unbegrenzt 
alle Spiele in der gemeldeten Mannschaft mitmachen und als Ersatz in allen hö-
heren. Hier fällt 2x Meldegebühr an den TTVN an. 

 Jugendliche können künftig in verschiedenen Vereinen tätig sein  
(Erwachsene und Nachwuchs) 

 Alternativ kann man Jugendliche als Ergänzungsspieler melden (JES) im  
Erwachsenenbereich. Bei den Erwachsenen dürfen sie dann aber nur 5x je 
Halbserie in der gemeldeten Mannschaft spielen (inkl. Relegation). Ein Einsatz in 
höheren Mannschaften ist nicht möglich. Hier fallen keine zusätzlichen Gebüh-
ren an. Eine Ummeldung in einen SBEM ist jederzeit möglich. 

 Jugendfreigaben sind nur noch 1x erforderlich und gelten automatisch auch für 
die folgenden Serien für den Spieler, bis der Jugendliche in den Erwachsenenbe-
reich kommt. 

 
Mannschaftsmeldungen 

 Mannschaftsmeldungen bleiben grundsätzlich immer für eine Halbserie bestehen. 
D.h. auch wenn man 5x hintereinander nicht spielt oder sogar gar nicht spielt, 
gibt es kein Aufrücken in der Halbserie.  

 Um den Status eines Reservespielers zu vermeiden, muss man mind. pro  
Halbserie 2 Punktspiele (und dort Einzel!!!) mitgemacht haben. Hierbei ist es 
egal, ob in der gemeldeten Mannschaft oder Ersatz in einer höheren Mannschaft 
– Hauptsache 2x. 
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 Es ist jedoch – anders als bei den Erwachsenen – keine Mindestanzahl an Spielen 
erforderlich, an denen ein Spieler mitgewirkt haben muss. 

 Bekommt man das nicht hin, wird der Spieler automatisch zur nächsten Halbserie 
Reservespieler und fehlt der Mannschaft als Stammspieler, d.h. die Mannschaft 
müsste von unten aufgefüllt werden. 

 Den Reservestatus gibt es auch bei der untersten Mannschaft. Ferner gilt das auch 
bei Jugendlichen wenn diese als SBEM gemeldet werden. 

 Der Reservestatus kann auf Antrag aufgehoben werden, wenn der Spieler in 2 
Halbserien zuvor mindestens 2x gespielt hat. 

 In der Altersgruppe Erwachsene dürfen Spielerinnen in den unteren Spielklassen 
entweder in einer Damen- oder einer Herrenmannschaft als Stammspielerin 
gemeldet werden und zusätzlich im anderen Geschlecht als weibliche Ergän-
zungsspielerin (WES). Die Anzahl des WES ist pro Verein oder Mannschaft nicht 
begrenzt. Die Meldung der WES muss spielstärkemäßig erfolgen („kein Sperr-
vermerk“). 

 Sperrvermerke gibt es bei QTTR-Wert-Differenzen von Mannschaft zu Mannschaft  
  QTTR-Unterschied größer 50 (Erwachsene) 

QTTR- Unterschied größer 85 (bei Jugendlichen auch in Herren- 
Mannschaften) 
QTTR- Unterschied größer 120 (bei Jugendlichen ab D-Kader- 
Zugehörigkeit) 

Ein Sperrvermerk der Vorrunde wird aufgehoben, wenn er zur Rückrunde nicht 
mehr erforderlich ist (also innerhalb der Toleranzen). 

 Innerhalb der Mannschaften darf kein Spieler vor dem anderen spielen, wenn 
QTTR-Unterschied größer 35 (Erwachsene) 
QTTR-Unterschied größer 70 (Jugendliche auch in Herren Mannschaften) 
QTTR-Unterschied größer 105 (Jugendliche ab D-Kader-Zugehörigkeit) 

 Anträge auf Sondergenehmigung für Jugendliche bezüglich Aufstellungen  
sind NICHT mehr möglich. Man muss sich nach den vorstehenden Vorgaben 
richten. 

 Die Abkürzung NES bekommt eine völlig neue Bedeutung. Bisher war dies der 
„Nicht-Einzelspieler“, der im Erwachsenenbereich nicht zur Soll-Stärke einer 
Mannschaft beiträgt. Jetzt ist dies der Nachwuchs-Ergänzungsspieler.  

 Dies entspricht in etwa dem bisherigen SLES (Schüler-Ersatzspieler),  
d.h. Schülerspieler, die dann in einer höheren Altersklasse im Schüler- oder Ju-
gendbereich Ersatz spielen können.  

 
Robin Hrassnigg 
Abteilungsleiter TT  
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„Mit einer solchen Anzeige kann jeder die hervorragende Jugendarbeit des FC 
Bennigsen unterstützen! 
Pro Ausgabe für nur 10,- Euro - abgerechnet wird am Ende des Jahres!! 
Wenn also auch Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an:  
Jens Obluda - Tel.: 0171-715 474 4 oder  
Mail: jobluda@web.de!“ 
 

 

Jens Obluda  
Bennigsen 
Spieler der Ü32-Fußballmannschaft 
verheiratet, 3 Kinder 

 

 
 

 
 

 
 

 

Hans-Jürgen Fröhlich 
Bennigsen 
z.Z. passives Mitglied 
verheiratet 

 
 

Dieter Röttger 
Bennigsen 
Ehrenvorsitzender des FCB 
verheiratet 

 

 
 

 
 

 
 

 

Torwe Dembski 
Bennigsen 
ledig, 1 Kind 
Sohn spielt in der I. F-Juniorenmannschaft 

mailto:jobluda@web.de!
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Torsten Schmidt 
Bennigsen 
Juniorentrainer 
 
 

 

 

 
 

Hartmut Werner 
Bennigsen 
verheiratet, 1 Kind 
FCB-Fan 
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Das Karl-Heinz Parplies-Turnier lockte am Samstag, 3. Juni, zahlreiche Ben-
nigser ans Clubhaus – der Spaß stand im Vordergrund.  
Egal ob Junge oder Mädchen, alt oder jung, fußballerfahren oder nicht - alle ka-
men bei diesem Fußballturnier zum Zug.  
Sieben Mannschaften spielten auf einem Kleinfeld 15 minütige Spiele aus.  
 
Als Sieger erhielt das Team “Chanel Cha-
nel“ am frühen Abend am Clubhaus ei-
nen Wanderpokal, den Tim Kiesel (li.) an 
Araik Nadojan überreichte. 
Verdient: Sie schlugen alle sechs Gegner 
– 18 Punkte und 15:3 Tore. Mit Ilfan 
Sardas stellten sie zudem den Torschüt-
zenkönig, er schoss zwölf Buden. Noch 
im Vorjahr landete das Team auf den 3. 
Platz. 
Glückwunsch, dass es in diesem Jahr mit 
dem Titel geklappt hat! 
 
„Ein tolles Turnier! Die Stimmung war 
super, die Spiele verliefen absolut fair und 
das Wetter war uns wohl gesonnen“, 
blickt Turnier-Organisator Tim Kiesel auf 
das Turnier zurück. „Ein Dank gilt Sigrid 
Schwäbe für die tadellose Regieführung 
und Stefan Schwägermann für die grandiose Bewirtung.“  
Allerdings war das Team von Schwägermann nicht annähernd so erfolgreich: Mit 
einem Sieg und zwei Unentschieden landeten sie auf Platz 5. Der Vorjahresvier-
te “Ajax Dauerstramm 3.0“ steigerte sich in diesem Jahr und holte Platz 3 – 
passend zur insgesamt dritten Teilnahme. Den 2. Platz ergatterte sich die Firma 
Gevu. Mit ihren 15 Punkten lagen sie zwar nur knapp hinter Chanel Chanel, 
allerdings verloren sie das direkte Duell deutlich.  
Wie jedes Jahr, war auch wieder “Weltall Lüdersen“ dabei. Mit sechs Punkten 
landeten sie auf Platz 4. Platz 6 und 7 belegten “HW´s Kneipe“ und die “T.T. 
Steckrüben“ – beide hatten am Turnierende zwei Punkte. 
Also ging es ins Neun-Meter-Schießen.  
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Beide Mannschaften schickten drei Mann ins Rennen. Am Schluss stand es 2:1 
für HW´s Kneipe. Nach dem Turniersieg von vor zwei Jahren landeten Hartmuts 
Kicker in diesem Jahr also nur auf Platz 6 – Vorletzter. 
 

Aber warum heißt dieses Turnier nun Karl-Heinz Parplies-Turnier?  
Unser Ehren-Vorsitzender Dieter Röttger erinnert sich: „Karl-Heinz Parplies 
war Jahrzehnte unser 1. Vorsitzender. Sein plötzlicher Tod 1997 hat unseren 
Verein schwer getroffen. Ihm zu Ehren haben wir 1998 den Ortspokal umbe-
nannt. Erst wurde das Turnier in der Halle ausgetragen, später im größeren For-
mat dann auf dem Sportplatz. Wichtig war uns allerdings immer, dass sich die 
Mannschaften aus dem Bennigser Umfeld bilden und der Spaß im Vordergrund 
steht.“  
 

Ein großer Dank für dieses tolle Turnier gilt den Organisatoren, den Teilneh-
mern, den fleißigen Helfern und natürlich auch den Zuschauern.  
Wir freuen uns auf das Jubiläumsturnier im nächsten Jahr! 
 
Fabian Gräflich 
 

 
 

Die Siegermannschaft “Chanel Chanel“ 
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